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EDITORIAL

»BRÜCKEN WOHIN DAS AUGE SIEHT«

Liebe Leserinnen und Leser,

wenn man versucht, sämtliche Brücken in Passau und 
Umgebung zu zählen, wird man eine ganze Weile beschäf-
tigt sein. Denn die Dreiflüssestadt hat in diesem Bereich 
Einiges zu bieten. Von Straßen- über Fußgängerbrücken 
bis hin zu Eisenbahnbrücken, historischen Brücken, rea-
lisierten und nicht realisierten Brücken ist alles mit dabei. 
Mehr als 40 dieser Bauwerke sind rund um Passau zu fin-
den. Und alle haben ihren ganz eigenen Charme. Beson-
derheiten, die erst bei genauerem Hinsehen zur Geltung 
kommen. Da man meist versucht, sie schnellstmöglich zu 
überqueren - zu Fuß, mit dem Auto oder per Bahn - um von 
A nach B zu kommen, haben wir uns gedacht, wir nehmen 
Passaus Brücken in dieser Ausgabe (ab Seite 6) genauer un-
ter die Lupe. Oftmals weiß man nämlich nicht einmal, wie 
die jeweilige Brücke überhaupt heißt. Dies werden wir nun 
an einigen ausgewählten Beispielen ändern.

Viel Spaß bei der Brücken-Schau wünscht Ihnen, 

Katharina Krückl
Redaktionsleitung
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DAS BESTE VON IHREM GÄRTNER

JUNGES 
GEMÜSE!

GÄRTNEREI & FLORISTIK

KRÄFTIGE & GESUNDE
GEMÜSEJUNGPFLANZEN
AUS EIGENPRODUKTION

FÜR IHREN GARTEN.

WÖRTHSTR. 2 • 94032 PASSAU 
Tel. (0851) 7664

Foto: Fokus
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WEIBER-(T)RATSCH 

Von Doris Blöchl

Im Moment wird gera-
de eifrig über Ernährung 
in der Zukunft diskutiert. 
Etwas gewöhnungsbe-
dürftig dürfte die prog-
nostizierte Verköstigung 
schon sein. Allerdings 
wäre es gar nicht so 
schlecht, statt zum Ein-
kaufen einfach nur in den 
Garten zu gehen und sich 
die proteinreiche Kost auf 
den Teller zu holen. Mit 
proteinreich sind Insekten 
und Maden gemeint. Die 
sollen ja so gesund sein.

UMBAU-
MASSNAHMEN 
FÜR KRABBEL-

TIERE
Nun ja, von Vorteil 

ist auf jeden Fall, wenn 
man schon ein Insekten-
hotel im Garten sein Ei-
gen nennen darf. Denn 
dieses kann nach einigen 
Sanierungs- und Umbau-
maßnahmen (da müsste 
man eventuell eine För-
derung beantragen) be-
stimmt in eine wurm-,
maden- und heuschre-
ckentaugliche Unterkunft 
verwandelt werden. Wenn 
es uns auch im ersten Mo-
ment eklig vorkommt, so 
müssen wir uns laut der 

Welternährungsorganisa-
tion FAO schön langsam 
an die krabbelnde Kost 
gewöhnen, denn die wach-
sende Bevölkerungszahl ist 
irgendwann auf herkömm-
liche Art nicht mehr satt 
zu bekommen. In Ländern 
wie Th ailand, China oder 
Afrika stünden die gesun-
den Protein-Snacks sowieso 
schon lange auf der Speise-
karte, wird uns Bewohnern 
der westlichen Gefi lde mit 
erhobenem Zeigefi nger 
vorgehalten. Auch wenn 
wir uns nun angesichts 
dieser Entwicklung dazu 
durchringen könnten, die-
se Tierchen zu verzehren, 
aus Pfl ichtgefühl sozusa-
gen, ist noch immer nicht 
gesagt, dass sie uns auch 
schmecken. Da werden 
noch so einige Evolutions-
jahre vergehen müssen, um 
unsere Geschmacksner-
ven umzuprogrammieren. 
Und außerdem: Wenn ein 
g’standenes bayerisches 
Mannsbild, wie man so 
schön sagt, satt werden 
soll, müssten wohl so einige 
der krabbelnden Eiweiß-
bomben ihr Leben lassen. 
Zudem hieße es auch bei 
Insekten: erst füttern, dann 
futtern. Und weil diese 
Tierchen gerne was Grünes 
fressen (darum sind sie als 
spätere Nahrungsquelle 

auch so gesund), werden 
sich die Salatköpfe in unse-
ren Gärten um den besten 
Stehplatz raufen, um an die 
kleinen Sattmacher verfüt-
tert zu werden. Wohl dem, 
der ein großes Grundstück 
bzw. Anbaufl ächen besitzt! 
Auch hier würde also wieder 
das Recht des Stärkeren, 
Reicheren und Mächtigeren 
gelten. Die Nahrungsmittel 
wären also wieder unge-
recht verteilt. Zusätzlich 
würde sich die Behandlung 
von kränkelnden Krabbel-
käfern, Spinnen und Maden 
als schwierig erweisen. Ob 
wir uns also tatsächlich ein-
mal einen Spinnen-Spieß 
auf den Grill legen und dazu 
Salat mit gerösteten Ma-
denwürfeln genießen kann 
man so nicht sagen.

EIWEISS-
REZEPTE

ERWÜNSCHT
Angesichts so mancher 

Zutatenliste auf Super-
marktpackungen ist man 
sich zeitweise aber nicht 
mehr ganz sicher, welches 
die bessere Alternative ist. 
Wer übrigens die neuen 
Krabbel- und Kriechspeisen 
mal ausprobiert, darf uns 
gerne Rezeptvorschläge an 
die Redaktion schicken. Gu-
ten Appetit!

  EIWEISS-SNACK  
IN KLEIN

find us on facebook

www.facebook.com/MuWWerben

Gerade läuft die drit-
te Staff el der weltweit er-
folgreichen Fantasy-Serie 
„Game of Th rones“ in 
Deutschland an. Der Pay-
TV-Sender Sky Deutschland 
hält die Ausstrahlungsrech-
te, und und ergänzt die 
Serie um eine spezielle in 
Deutschland produzierte 
Countdown- und Preview-
show vor Beginn der eigent-
lichen Serienstaff el. „Game 
of Th rones Talk“ heißt die-
ses Sendeformat und dies-
mal war neben FIFA-WM-
Siegtorschütze Mario Götze 
auch die niederbayerische 
Folk- und Weltmusikgruppe 
Fiunferley mit am Set. Die 
Musiker stammen aus dem 
Raum Passau beziehungs-
weise Plattling; neben Flö-
ten, Geigen und allerhand 
Saiteninstrumenten hört 

FOLK AUS NIEDERBAYERN 
BEIM FANTASY TV-EVENT
Die Band Fiunferley bei Game of Th rones Talk

man in der „neuen und alten 
Musik aus Zentraleuropa“ 
des Quintetts auch Dreh-
leier und Dudelsack. Der 
melodische Folk gefi el den 
Verantwortlichen des Sen-
ders, so wurde Fiunferley zu 
einem Auftritt in der aktu-
ellen Countdownshow ein-
geladen, um ein Musikstück 
aus der Serie zum Besten 
geben. Und weil es ein we-
nig stimmgewalter zugehen 
sollte, lud man kurzerhand 
noch René Brandt, Sänger 
der Metal-meets-Mittelalter 
Formation INGRIMM dazu. 
Wer möchte kann die am 23. 
April ausgestrahlte Sendung  
www.sky.de/web/cms/de/
game-of-thrones.jsp  im In-
ternet anschauen; mehr In-
formationen zu Fiunferley 
ist unter  www.fi unferley.de  
zu fi nden.                               st

Die niederbayerische Band Fiunferley und INGRIMM-Sänger 
René Brandt am Set von Game Of Th rones Talk. (v.l.) Christian 
Hadersdorfer, Patrick Weindl, René Brandt, Claudia Urlbauer, 
Alexander Mayer, Susanne Graf.                     Foto: Sky Deutschland
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... mit der Kraft der drei Thermen. 
Kur- & Gästeservice Bad Füssing - Veranstaltungsservice, Kurallee 15, 94072 Bad Füssing, Tel. 08531 975522

PROGRAMM

VERANSTALTUNGEN 
im Mai/Juni 2015

Großes Kurhaus
Do., 07.05.2015 – 19.30 Uhr
RUDY GIOVANNINI 
Beliebte Evergreens und Operettenmelo-
dien in einem Solokonzert.

Großes Kurhaus
Fr., 08.05.2015 – 19.30 Uhr
ALPSKI KVINTET
Die Alpenoberkrainer gastieren mit Musik 
im typischen Oberkrainersound.
 
Großes Kurhaus
Do., 14.05.2015 – 19.30 Uhr
HUGO’S HELDENTAT
Komödie in 3 Akten von Walter G. Pfaus in 
einer Inszenierung des Chiemgauer Volks-
theaters mit Bernd Helfrich in der Titelrolle.

Kleines Kurhaus
Fr., 15.05.2015 – 19.30 Uhr
HELLO, DOLLY! MUSICAL
Der Broadway Klassiker in einer spritzigen 
Neuinszenierung groß besetzt mit Solisten, 
Chor, Tänzern und Live-Orchester des 
Freien Landestheaters Bayern.

Kleines Kurhaus
Do., 21.05.2015 – 19.30 Uhr
AQUA PIANO KLAVIERABEND
Holger Mantey interpretiert 
Mozart, Gershwin, Chopin & Co.

Großes Kurhaus
Fr., 22.05.-2015 – 19.30 Uhr
LET’S SWING
Marty & His Rockin Comets gastieren mit
heißen Boogie- und Rock ‚n‘ Roll-Num-
mern, aber auch mit Blues-Baladen à la 
B. B. King, Nat King Cole, Big Joe Turner u. a..

Großes Kurhaus
Sa., 23.05.2015 – 19.30 Uhr
LA MONTANARA
Konzert des Trientiner Bergsteigerchores 
CORO PAGANELLA.

Kleines Kurhaus
Do., 28.05.2015 – 19.30 Uhr
EL DORADO
Die Mariachi-Kapelle lädt ein zu einer 
musikalischen Reise durch Mexiko.

Großes Kurhaus
Fr., 29.05.-2015 – 19.30 Uhr
GESCHWISTER HOFMANN 
Tour 2015

Großes Kurhaus
Do., 04.06.2015 – 19.30 Uhr
CAPTAIN COOK 
& SEINE SINGENDEN 
SAXOPHONE

Großes Kurhaus
Fr., 05.06.2015 – 19.30 Uhr
ERINNERUNGEN 
AN ERNST MOSCH
Beliebte Egerländermelodien mit den 
Dreifl üssemusikanten Passau.

Kar ten 
AB CA. 3 WOCHEN VOR DEM JEWEILIGEN 

VERANSTALTUNGSTERMIN

Anzeige
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Passau, Mai.  Muskeln und 
ein festes Bindegewebe sind 
der Grund für straff e Haut. 
Bei Mrs.Sporty  Passau kön-
nen Frauen jeden Alters ihre 
Muskeln aufbauen, Fett 
reduzieren und ihre Kon-
turen festigen, indem sie 
regelmäßig trainieren.

„Straff e Haut ist nicht in erster 
Linie eine Frage des Alters, 
sondern von Muskeln und 
Bindegewebe“, erklärt Gerlin-
de Kaupa, Inhaberin von Mrs.
Sporty Passau. Muskeln und 
Bindegewebe durch ein effi  -
zientes Training zu kräftigen, 
ist in jedem Alter möglich. 
Durch regelmäßiges Training 
und den Aufbau von Muskeln 
verkleinern sich die Fettzellen 
und die Haut sieht glatter aus. 
„Muskeln sind wahre Schön-
macher und Naturkosmetik 
von innen“, bringt es Edona 
Haxhija auf den Punkt. 

Das Training bei Mrs.Sporty 
hat einen weiteren positiven 
Nebeneff ekt: Es baut Stress ab, 
fördert die Ausschüttung von 
Wachstumshormonen und 

Konturen festigen, Haut straff en 
Training bei Mrs Sporty Passau ist Naturkosmetik von innen

Das kompetente Team von Mrs. Sporty   (Foto: privat)

Jetzt starten und 
kostenloses 4-Wochen-
Abnehmprogramm
sichern.*

WWW.MRSSPORTY.COM

SCHLANK
IN DEN
SOMMER.

SCHLANK

SOMMER.
• Individuelle Betreuung
• Hohe Effektivität durch gezieltes  
 Kraft- und Ausdauertraining
• Bewährtes Ernährungskonzept
• Einzigartige  Atmosphäre für 
 Frauen jeden Alters

*  Bis zum 30.06.2015 erhältst du in allen teilnehmenden Mrs.Sporty Clubs bei Abschluss einer Mitgliedschaft das Mrs.Sporty 4-Wochen-
Abnehmprogramm kostenlos. Das Programm beinhaltet persönliche Trainergespräche, eine Körper- und Ernährungsanalyse, zusätzlich 
ein persönliches und individuelles Training, dazu unsere ausführliche Broschüre mit vielen Abnehmtipps, inklusive Ernährungsplänen 
und Rezepten für 4 Wochen. Informationen zu den anfallenden Kosten, zum Startpaket, zur Verwaltungsgebühr sowie zu unseren attraktiven 
Konditionen findest du unter www.mrssporty.com. Nicht kombinierbar mit anderen Angeboten.

Mrs.Sporty  Passau
Spitalhofstr. 94
94032 Passau
Tel.: 0851 9662007
www.mrssporty.de/club/passau

Unbenannt-1320   1 4/27/15   9:46 AM

sorgt so für ein gesundes Haut-
bild. Frauen, die bis zum Som-
mer ihre Haut glätten wollen, 
sollten sich jetzt anmelden. Zwei 

bis drei mal 30 Minuten Training 
pro Woche genügen, um sicht-
bare Erfolge zu erzielen. 
Das Mrs.Sporty Training besteht 

aus einem 30-minütigen, eff ek-
tiven Intervalltraining für Aus-
dauer, Muskelkräftigung und 
Koordination. Herzstück des 

Konzepts ist die individuelle 
Betreuung der Mitglieder. 

Anzeige
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*  Bis zum 30.06.2015 erhältst du in allen teilnehmenden Mrs.Sporty Clubs bei Abschluss einer Mitgliedschaft das Mrs.Sporty 4-Wochen-
Abnehmprogramm kostenlos. Das Programm beinhaltet persönliche Trainergespräche, eine Körper- und Ernährungsanalyse, zusätzlich 
ein persönliches und individuelles Training, dazu unsere ausführliche Broschüre mit vielen Abnehmtipps, inklusive Ernährungsplänen 
und Rezepten für 4 Wochen. Informationen zu den anfallenden Kosten, zum Startpaket, zur Verwaltungsgebühr sowie zu unseren attraktiven 
Konditionen findest du unter www.mrssporty.com. Nicht kombinierbar mit anderen Angeboten.
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94032 Passau
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SPRACHPATEN ZIEHEN ZWISCHENBILANZ 
Migrantenkindern Deutsch beibringen – eine Erfolgsgeschichte des Passauer Ehrenamts

Im Frühjahr 2013 bot der 
Verein „Gemeinsam leben und 
lernen in Europa e.V.“ in Ko-
operation mit der VHS Passau 
erstmals die Ausbildungsreihe 
„Sprachpaten für Kinder aus al-
ler Welt“ an. Es galt, ehrenamt-
liche Vermittler grundlegender 
Deutschkenntnisse für in Stadt 
und Landkreis Passau und auch 
darüber hinaus neu beheimate-
te Kinder aus Flüchtlings- oder 
Migrantenfamilien zu gewin-
nen und zu schulen. Nach 
zwei Jahren ist es nun Zeit 
für eine Bilanz: Die Sprachpa-
ten sind frei in der Wahl der 
Vermittlungsmethodik. Eine 
„Schatzkiste“, in der sich pas-
send zum Lerninhalt Wörter, 
Bilder, Satzteile und Figuren 

befi nden, ist zum Beispiel 
eine Möglichkeit. Die Sprach-
vermittlung fi ndet ergänzend 
zum Schulunterricht statt, 
die Schulen selbst melden den 
jeweiligen Bedarf für Sprach-
paten an. Und melden auch 
Eff ekte zurück: Mittlerweile 
können die Kinder dem Unter-
richt um einiges besser folgen. 
Bislang bildete der Verein 153 
Menschen aus der Region zu 
ehrenamtlichen Sprachpaten 
fort, 95 von ihnen sind aktuell 
im Einsatz. Sie betreuen ins-
gesamt 132 Kinder an insge-
samt 35 Grund-, Mittel- und 
Realschulen und Gymnasien in 
Stadt und Landkreis. Der sei-
tens der Schulen angemeldete 
Bedarf stieg seit Herbst 2013 

sprunghaft und unerwartet 
an. Und trotzdem: 99 Prozent 
der gemeldeten Kinder haben 
heute einen eigenen Paten, der 
ganz individuell auf ihre Vor-
lieben, Fragen und auch Ver-
ständnisschwierigkeiten einge-
hen kann. Seit 2013 wurden so 
bereits 217 Kinder unterstützt; 
fast jede Woche wird ein neues 
Kind angemeldet. Zusammen 
mit den ehrenamtlichen Hel-
fern in der Geschäftsstelle 
– sogar die Projektkoordina-
tion erfolgt im Rahmen des 
Bundesfreiwilligendienstes – 
leisten die Sprachpaten über 
1300 Stunden ehrenamtliche 
Arbeit im Monat. Stolze Zah-
len, wenn man bedenkt, dass 
alles mit 3 Sprachpaten an 2 

Passauer Grundschulen be-
gann. Ein Wermutstropfen 
bleibt dennoch: Die Fördermit-
tel aus dem XENOS-Programm 
der Europäischen Union sind 
ausgelaufen, seit diesem Jahr 
fi nanzieren sich die Sprachpa-
ten rein aus Spendengeldern. 

Wer „Gemeinsam leben und 
lernen in Europa e.V.“ auf diese 
Weise unterstützen, oder auch 
mehr erfahren möchte, wende 
sich unter 0851/2132740 oder 
info@gemeinsam-in-europa.de 
an die Geschäftsführerin Frau 
Wingerter.   st

Harun (l.) stammt aus der Türkei. Und Deutsch übt er mit Monika 
Binder, einer von gegenwärtig 95 ehrenamtlichen Sprachpaten im 
Projekt des Vereins „Gemeinsam leben und lernen in Europa und der 
VHS Passau.                           Foto Marc Schillinger
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BRÜCKEN-ELDORADO PASSAU
Mein Passau zeigt die eindrucksvollsten Brücken der Dreiflüssestadt

Die Kaiserin-Elisabeth-Brücke führt über den Inn und steht unter Denkmalschutz. Die 110 Meter lange Eisenbahnbrücke wurde im Jahr 1869 im Zuge der Errichtung 
der Bahnstrecke Wels-Passau gebaut. 1945 wurde die Brücke gesprengt. Für den Wiederaufbau setzten die Besatzer deutsche Kriegsgefangene ein. Die Kaiserin-Elisabeth-
Bücke war für die Amerikaner von elementarer Bedeutung, denn sie brauchten sie, um ihre Besatzungstruppen in Österreich mit Nachschub zu versorgen. 2011 wurde 
schließlich ein neues Lärmschutzsystem für rund 1,8 Millionen an der Brücke fertig gestellt.         

Sie überspannt seit 1910 die Donau und ist rund 208 Meter lang: die Luitpoldbrücke oder wie sie im täglichen Sprachgebrauch meist genannt wird, die „Hängebrücke“. Sie wurde 
nach dem beliebten Prinzregenten Luitpold benannt. Gegen die Baupläne der Stadt protestierten damals zahlreiche Bürger, da ihrer Meinung nach die Brücke die Schönheit der 
Passauer Landschaft unwiderruflich zerstören würde. Die Brücke wird auf der Südseite von normalen Pylonen und auf der Nordseite von kleinen Pylonen in der Felswand gehalten. 



7 

Wenn man sich in 
der Dreiflüsse-

stadt fortbewegt, nimmt 
man sie tagtäglich in An-
spruch. Ob zu Fuß, mit 
dem Fahrrad oder Auto, 
ohne sie würden wir in 

ARCHITEKTUR

Passau nicht von A nach B 
gelangen. Trotzdem neh-
men wir sie im Laufe der 
Zeit nicht mehr bewusst 
wahr: unsere Brücken. 

Bauwerke, die entstanden 

sind, um Hindernisse über-
querbar zu machen. In der 
Dreiflüssestadt - wie der 
Name schon verrät - haupt-
sächlich um Donau, Ilz und 
Inn zu passieren. So kann 
Passau mit zahlreichen Stra-

ßen-, Fußgänger- und Ei-
senbahnbrücken aufwarten. 
Und jedes dieser „Verbin-
dungsstücke“ ist einmalig, 
hat seinen ganz besonderen 
Reiz. Sicher haben sie auch 
ihre Nachteile, wenn sie zu 

Hauptverkehrszeiten regel-
recht wie Nadelöhre wirken, 
doch in diesem Beitrag soll 
es um ihre Schönheit und 
Besonderheit gehen.            kk

Sie ist eine der wichtigsten Verkehrsachsen der Stadt und wurde in nur drei Jahren verwirklicht: die im 
Jahr 1989 eingeweihte Franz-Josef-Strauß-Brücke (r. im Bild). Sie verbindet die Ortsteile Auerbach 
und Maierhof und verknüpft die Bundesstraßen B 8 und B 12 mit der Staatsstraße 2125.

Die Schanzlbrücke, die über die Donau führt ist eine der größten 
Passauer Brücken und ersetzte ab 1970 die steinere Maxbrücke, die 
auf Höhe der Wittgasse seit 1823 die Donau überspannte. 

Die Marienbrücke (auch Innbrücke genannt) verbindet seit 1846 
die Passauer Altstadt mit der Innstadt. Die Marienbrücke wird von 
zehn Pfeilern getragen, ist 12,5 Meter breit und 220 Meter lang.

Der Innsteg, auch „Fünferlsteg“ oder offiziell „Hindenburgsteg“ genannt ist eine Fußgängerbrücke, die über 
den Inn führt. Der Innsteg verbindet seit 1916 die Innstadt auf der Höhe der Kirche St. Severin mit der 
gegenüberliegenden Seite des Inns auf Höhe Universität/Nikolakloster
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Die Donaubrücke in Schalding ist eine von 1969 bis 1973 errichtete Autobahnbrücke über die Donau bei Passau. Sie ist mit rund einem Kilometer die längste Brücke der A 3 
und die längste deutsche Brücke über die Donau. Die Autobahn ist im Verlauf der Brücke im Grundriss gekrümmt.                  Fotos: Geisler (5), Fokus (4)

 ARCHITEKTUR

Die Kräutlsteinbrücke ist eine stillgelegte Eisenbahnbrücke über die Donau bei 
Lindau (nähe Zahnradfabrik). Sie wurde um 1900 für die Bahnstrecke Passau-
Hauzenberg errichtet. Der Name der Brücke geht auf den Kräutlstein in der 
Nähe zurück, der wegen der angeschwemmten Planzen- und Blumensamen so 
genannt wird. 

Die Halser Brücke (Bild oben) führt direkt in Hals über die Ilz und verbindet die Ilz-
leite mit dem Perlfischerweg. 
Das Kraftwerk Passau-Ingling (Bild unten) wurde 1965 eröffnet. Fußgänger und 
Radfahrer können über das Kraftwerk ganzjährig den Inn überqueren.
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HEIMATSPORT

Weitere Infos unter: www.stadtwerke-passau.de

Die Sportnachrichten werden präsentiert von Ihrem Energie-Dienstleister
Strom | Gas | Wasser | Erneuerbare Energie | Blockheizkraftwerke

PASSAUS LAUF-QUEEN
Tina Fischl gewann zum fünften Mal hintereinander den Passauer Domlauf. Mein Passau traf sie zum Interview 

Von Robert Geisler

Sie ist 38 Jahre jung, 
glücklich verheiratet 

mit Alex Fischl und ist 
Mutter von zwei Kindern. 
Sie arbeitet als Kurslei-
terin in Fitness-Studios 
sowie als Personaltraine-
rin und ist Passaus Lauf-
Queen: Tina Fischl. Mein 
Passau traf sie zum Inter-
view.

MP: Wie lange läufst du 
schon und wie oft trainierst 
du?
TF: Wettkämpfe bestreite ich 
seit ca. sechs Jahren. Vorher 
bin ich auch schon gelaufen, 
aber ohne Zeit, nur zum Aus-
gleich, um abzuschalten und 
in der Natur zu sein. Nach den 
ersten Wettkämpfen stellten 
sich schnell Erfolge ein und ich 
war somit motiviert an meiner 
Schnelligkeit zu trainieren. Im 
Moment beinhaltet meine Wo-
che ca. 10-11 Trainingseinhei-
ten. Wobei ich auch viel alterna-
tiv trainiere. Ich fahre Rennrad 
und MTB. Im Studio unterrich-
te ich unter anderem Zumba, 
Bodyworkout und vieles mehr. 
Ich kann sehr schlecht einen 
Tag ganz ohne Sport aushalten. 
Aber es muss nicht immer Lau-
fen sein.

MP: Ihr habt ja auch Kinder. 
Wie kannst du Beruf, Sport 
und Familie in Einklang brin-
gen?
TF: Zum Glück habe ich ei-
nen sportbegeisterten Mann, 
der mich sehr unterstützt. 
Alex war Triathlet und ist 
schon mehrfacher Ironman. 
Jetzt läuft er aber nur noch, 
da Triathlon mit Familie zu 
zeitintensiv ist. Meine Arbeit 

Multitasking-Talent: Tina Fischl bekommt Laufsport und Familie bestens unter einen Hut.           Fotos: Geisler

als Fitness-und Personaltrai-
nerin kommt mir natürlich 
schon zu Gute. Weil ich ja da 
auch sportlich aktiv bin. Mein 
eigenes Training absolviere ich 
vor allem vormittags, da sind 
die Kids in der Schule. Auch die 
Kinder sind schon sportlich ak-
tiv. Lediglich die Regeneration 
kommt in unserer aktiven Fa-
milie oft zu kurz.

MP: Wie viele Run´s machst 
du so im Jahr?
TF: Ich komme übers Jahr 
schon auf ca. 25-30 Wettkämp-
fe. Wobei ich viele Heimrennen 
als Tempospritze laufe.

MP: Welche Strecken bevor-
zugst du?
TF: Am liebsten laufe ich die 
10 km Strecken und Halbma-
rathons. Sehr gerne auch Berg-
und Trailläufe. Letztes Jahr 
war ich zum ersten Mal bei den 
SALOMON4Trails. Das ist 
ein Etappen-Rennen über vier 
Tage mit 160 km und 10000 
Höhenmetern. Das hat schon 

seinen besonderen Reiz und ich 
will dieses Jahr auch wieder mit 
dabei sein.

MP: Du hast nun schon fünf-
mal den Passauer Domlauf 
gewonnen, siehst du diese 
Veranstaltung immer noch 
als eine Herausforderung?
TF: Der erste Sieg beim Dom-
lauf war schon etwas ganz 
Besonderes, da ich nie damit 
gerechnet hatte dieses Event zu 
gewinnen. Die nächsten Jahre 
habe ich dann schon gehoff t zu 
gewinnen. Es gehört natürlich 
auch immer ein bisschen Glück 
dazu, wer am Start steht. Es 
gibt sicher schnellere Läuferin-
nen in Deutschland als ich es 
bin. Dieses Jahr habe ich aller-
dings schon was riskiert, da ich 
einen Tag vor dem Domlauf in 
Ingolstadt einen Halbmarathon 
lief. Eine Woche davor lief ich 
PB beim Halbmarathon in Linz 
in 1:16:41 h, das hatte ich auch 
noch in den Knochen. Aber ich 
wollte bei diesem Heimrennen 
unbedingt starten und die fünf 

voll machen. Ich freue mich 
sehr dass es auch 2015 wieder 
mit dem Sieg geklappt hat. Ich 
weiß natürlich, das bald jüngere 
Läuferinnen nachkommen wer-
den, deshalb genieße ich jeden 
Erfolg, solange ich vorne noch 
mitmischen kann 

MP: Welche Veranstaltungen 
meidest du und welche fi n-
dest du besonders aufregend?
TF: Auf der Bahn fi ndet man 
mich eher selten. Das fi nde ich 
eher langweilig, immer diesel-
ben Runden zu drehen. Auch 
Meisterschaften laufe ich nicht 
so gerne. Ich mag  Cityläufe, da 
ist einfach gute Stimmung und 
das spornt einfach an. Aber 
auch die Berg- und Trailläufe 
fi nde ich super. Der ständig 
wechselnde Untergrund und 
das Naturerlebnis sind traum-
haft.

MP: Welche Ziele hast du be-
züglich deiner Ausdauer?
TF: Dieses Jahr konnte ich die 
10km-Zeit auf 34:22min. und 

die Halbmarathon-Zeit deut-
lich verbessern. Nur der Mara-
thon ging jetzt leider  zwei Mal 
daneben. Deshalb werde ich im 
Herbst nochmal versuchen, auf 
dieser Distanz  eine für mich zu-
friedenstellende Zeit zu laufen.

MP: Was ist den Geheimnis, 
denn du bist bei den meisten 
Veranstaltungen auf dem 
Treppchen zu fi nden?
TF: Geheimnisse gibt es keine. 
Ich habe einen sehr starken 
Willen und einen starken Kopf. 
Für diese „Erfolge“ trainiere 
ich sehr viel und hart. Ich habe 
ziemlich spät mit dem Leis-
tungssport begonnen und noch 
vor  ein paar Jahren überhaupt 
nicht gewusst, was mein Kör-
per leisten kann. Ich schätze es 
sehr einen gesunden und fi ten 
Körper zu haben und bin dafür 
sehr dankbar. Mir ist aber auch 
bewusst, dass dies sehr schnell 
vorbei sein kann. Ich mache fast 
alle Laufeinheiten alleine, auch 
im Wettkampf orientiere ich 
mich nicht an den anderen.

Anzeige
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URLAUBTRENDSDAS THEMA IN DER MITTE

Neueste Yogatrends im Gasteinertal

Weitere Informationen unter www.gastein.com oder www.yoga-gastein.com

Im Mai steht das Gasteinertal 
wieder ganz im Zeichen von 
Yoga: über 30 bestens qualifi -
zierte Yogalehrende werden 
bei „Atme die Berge – Yoga-
tage Gastein“ zwischen 13. 
und 25. Mai rund 300 Yoga-
einheiten abhalten.

Im Rahmen des breitgestreu-
ten Programms spielen die 
aktuellsten Yogatrends, bei 
denen die jahrtausendealten 
Yogaübungen mit Erkennt-
nissen moderner westlicher 
Medizin und Trainingsleh-
re verbunden werden, eine 
besonders große Rolle. Zu 
den meistbeachteten Yoga-
trends zählt aktuell „Detox“-
Yoga, bei dem spezielle Bewe-
gungs- und Atemübungen in 
Kombination mit entspre-
chenden Ernährungsregeln 
für eine Entschlackung bzw. 
Entgiftung des Körpers sor-
gen. „In der Naturlandschaft 
des Gasteinertals, weit weg 

von Luftverschmutzung 
und Smog der Städte, ist der 
Eff ekt von Detox-Yoga natür-
lich doppelt stark“, erklärt 
Stephanie Gschwandtner 
von der Gasteiner Tourismus-
gesellschaft. „Für uns war es 
daher nur naheliegend, die-
ses zu einem unserer Schwer-
punktthemen zu machen.“ 
Auf mindestens ebenso 
großes Interesse stoßen bei 
Yogaschülern Yogavarianten, 
die Methoden aus dem derzeit 
besonders angesagten Faszi-
entraining integrieren. „Hier 
eröff nen sich außergewöhn-
liche Möglichkeiten, hochef-
fi zient etwas für Gesundheit 
und Fitness zu tun. Bei den 
Yogatagen Gastein haben wir 
daher gleich mehrere Kurse 
aus diesem Bereich angebo-
ten“, so Gschwandtner.

Detox und Faszientraining 
sind dabei aber nur ein Teil des 
sehr breit gefächerten Pro-

gramms, das Kurse aus prak-
tisch allen großen Yogastilen 
sowie zahlreiche spezielle 
Angebote umfasst. Ergänzt 
wird das Yogaprogramm 
zudem durch Wanderungen 
und andere Veranstaltungen, 
die den yogabegeisterten 
Gästen die mythische und 
spirituelle Seite des Gasteiner-
tals näherbringen. Insgesamt 
16 Vier- und Fünfsternhotels 
in Bad Hofgastein und Bad 
Gastein bieten als Partnerho-
tels der Yogatage Wochen- 
und Wochenendpauschalen 
an. Darüber hinaus können 
die Yogastunden von allen 
Gästen und Einheimischen 
einzeln gebucht und besucht 
werden. Für wohltuende Ent-
spannung sorgt das heilende 
Thermalwasser in der Fel-
sentherme Bad Gastein und 
Alpentherme Bad Hofgastein, 
welches aber auch die zahl-
reichen hoteleigenen Ther-
men speist.

Yogatage Gastein vom 13. bis 25. Mai 2015

Bad Hofgastein Grand Park Hotel | www.grandparkhotel.at
Verwöhnhotel Bismarck | www.hotel-bismarck.com
Das Goldberg | www.dasgoldberg.at
Hotel Norica Therme | www.thermenhotels-gastein.at/de/norica
Österreichischer Hof | www.oehof.at Hotel
Astoria Garden | www.thermenhotels-gastein.at/de/astoria 
Klammer’s Kärnten | www.hotel-kaernten.com
Palace Gastein | www.kurhotelpalace.at
Vier-Jahreszeiten-Hotel St. Georg | www.stgeorg.com
Thermenhotel Sendlhof | www.sendlhof.at
Impuls Hotel Tirol | www.hotel-tirol.at
Alpine Spa Hotel Haus Hirt| www.haus-hirt.com
Hotel Miramonte | www.hotelmiramonte.com
Hoteldorf Grüner Baum | www.hoteldorf.com
Villa Excelsior | www.villa-excelsior.at
Hotel Alpenblick | www.alpenblick-gastein.at

Partnerhotels in Bad Hofgastein und Bad Gastein

Anzeige
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WUNSCHZETTELZONE2

Passau. Direkt. Schnell. Zielge-
richtet. Und vor allem erfolg-
reich. Das war die Aktion 
„wunschzettel.zone“ für Men-
schen in Satu Mare, einer Diö-
zese im Nord-Westen Rumäni-
ens. Über 27.000 Euro sind bis 
Dezember in der „wunschzet-
tel.zone“, dem gemeinsamen 
Spendenprojekt der Caritas 
Passau, des Bundes der Deut-
schen Katholischen Jugend, 
des Bischöfl ichen Jugendamtes 
und der Kirchlichen Jugend-
büros, eingegangen. Damit 
wurden zum einen, konkrete 
Projekte für soziale Einrich-
tungen gefördert, zum ande-
ren, Hilfstüten für bedürftige 
Menschen vor Ort gekauft. 
Schulen, Pfarr- und Ortscaritas-
vereine, Kindergärten, Jugend-
gruppen, Firmen und Einzel-
personen haben miteinander 
Großes geleistet. „Ein großes 
Dankeschön an alle, die sich 
engagiert haben und weiter 
mithelfen“ sagen die Projekt-
verantwortlichen. 

Seit über dreißig Jahren ist unse-
re Caritas und mit ihr viele Initi-
ativen auf Pfarr- und Ortsebene 
oder aus kirchlichen Verbänden 
in Osteuropa aktiv. Wir waren 
wohl die ersten, die nach dem 
Fall des Eisernen Vorhanges die 
Menschen dort besucht haben. 
Wir waren genauso die Ersten, 
die konkret geholfen haben. 
Schnell gingen Transporte in 
diese Länder, speziell nach Satu 
Mare und Oradea. Aber auch in 

vielen anderen Bistümern sind 
Helferinnen und Helfer aus dem 
Bistum Passau aktiv. Bis heute. 
Bilder und Berichte der umge-
setzten Projekte sind auf Face-
book und der Homepage www.
wunschzettel.zone zu fi nden.
Allen, die sich mit großer Kraft 
hier engagiert haben, sei ein 
großes „Vergelt‘s Gott“ gesagt. 
Dahinter steht die große Kraft 
christlicher Solidarität. Wir 
Christen wissen nämlich: wer 
in Gott eintaucht, taucht an der 
Seite notleidender  Menschen 
wieder auf.

Wir helfen weiter 

All das spornt an, uns weiter für 
diese Menschen zu engagieren. 
Deshalb möchten wir Sie herz-
lich einladen, zu einem Osteu-
ropa-Abend des Caritasver-
bandes für die Diözese Passau 
e.V. Wir möchten Ihnen „Dan-
ke“ sagen und wir wollen uns 
kennenlernen und voneinan-
der lernen. Miteinander wol-
len wir unsere Aktionen und 
Initiativen einmal anschauen. 
Wir freuen uns auf Ihre ideen 
und Vorschläge. Neue Projekte 
werden inzwischen in Rumä-
nien bereits wieder recher-
chiert, um auch in Zukunft den 
Ärmsten der Armen eine Per-
spektive geben zu können.
     
Wie viele Tonnen Kleidung, 
Lebensmittel, Gebrauchsge-
genstände in all den Jahren für 
notleidende Menschen gesam-

melt und geliefert wurden, ist 
kaum zu berechnen.  Auch die 
fi nanzielle Hilfe ist nur schwer 
zu beziff ern. Es ist wohl ein 
Betrag von über einer Million 
Euro allein durch den Caritas-
verband für die Diözese Pas-
sau e.V. Hinter all dem steht die 
große Kraft christlicher Solida-
rität. Deshalb dankt die Caritas 
allen, die sich mit großer Kraft 
engagieren.

Damit sich die vielen Partner 
und Initiativen persönlich ken-
nenlernen und austauschen 
können, lädt die Caritas am 
Mittwoch, 13. Mai, um 19:00 Uhr 
in das Kardinal-von-Galen-Haus 
im Donauhof Passau ein. Dazu 
kommt Generalvikar Dr. Franz 
Hankovszky aus der Diözese 
Satu Mare. Interessierte kön-
nen Informationsmaterial mit-
bringen und ihre Projekte vor-
stellen. 

CARITAS VERNETZT DIE OSTEUROPA-HILFE
Treff en am Mittwoch, 13. Mai, um 19:00 Uhr im Kardinal-von-Galen-Haus im Donauhof Passau

Zu Gast: Generalvikar Dr. Franz Hankovszky aus der Diözese Satu Mare

Hilfe zur Selbsthilfe: Die Töpferscheibe dreht sich wieder.Christliche Solidarität mit bedürftigen Menschen in Satu Mare.

Caritas geht dahin und ist dort, wo nur wenige hingehen. 
 Fotos: Caritas

Spenden helfen direkt vor Ort.

Kennen lernen 
und voneinander lernen:

Wir treff en uns am Mittwoch, 13. Mai, um 19:00 Uhr 
im Kardinal-von-Galen-Haus im Donauhof Passau, Do-
nauhof 1, 94034 Passau, und beginnen mit einem Im-
biss. 

Bitte bringen Sie Informationsmaterial, Plakate, Flyer usw. mit. Wir 
machen eine kleine Werkschau auf Stellwänden. Und wenn Sie 
Partner, die in diesen Ländern aktiv sind, kennen, die uns als Cari-
tas noch nicht bekannt sind, geben Sie die Einladung bitte weiter.

Anzeige
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KONZERTE - EVENTS 
& KABARETT

VERANSTALTUNGEN IN PASSAU

07.05. - 20.05.2015

Donnerstag, 7. Mai 2015
Inka Meyer „Kill me, Kate!“
„Kill me, Kate! Die gezähmte 
Widerspenstige“ ist eine Ko-
mödie über die Tragödie, heute 
eine Frau zu sein...  Die Th eater-
macherin Nora, gespielt von 
Inka Meyer, hat ein Problem: 
Für die nächste Spielzeit wurde 
ihr das Shakespeare Stück „Der 
Widerspenstigen Zähmung“ zur 
Inszenierung aufgebrummt. 
Doch ist es überhaupt möglich, 
40 Jahre nachdem die ersten 
Frauen ihre BHs verbrannten, 
ein Stück mit derart mittelal-
terlichen Rollenbildern auf die 
Bühne zu bringen?
Die Aufgabe wird für Nora 
schnell zur Bestandaufnahme: 
Wie geht es den Frauen, die 
Kinder haben und arbeiten? 
Die keine Kinder haben und 
arbeiten? Die Kinder haben und 
nicht arbeiten?
Weib oder Weibchen? Gleich-
gestellt oder zurückgestellt? 
Powerfrau oder Übermutter?
Und wo stecken eigentlich 
die Männer? Da, wo sie vor 
50 Jahren auch steckten – im 
Büro? Wer also kocht den 
Bio-Möhrenpastinakenbrei? 
Vater, Mutter oder Alnatura? 
Wer weißAntwort? Heidi Klum? 
Herzogin Kate? Hier geht’s 
um Frauen. Aber anders. Kein 
Mann-Frau-Gedöns. Kein Latz-
hosen-Feministinnen-Genöhle. 
Kein Männer-Bashing. Es geht 
um Arbeit, Familie, Rente. 

Hochpolitisch – aber sehr, sehr 
komisch. Auch für Männer.
Scharfrichterhaus, 
Milchgasse 2
Beginn: 20 Uhr
Eintritt: 25,20/ermäßigt 12,- 
Euro
Karten auf reservix.de oder im 
Scharfrichterhaus-Kulturbüro
www.scharfrichter-haus.de

Freitag, 8. Mai 2015
Tatiana Šverko & Leonardo An-
gelini „Tra armonie e folklore“
Die kroatische Pianistin 
Tatiana Šverko verbindet mit 
dem Römer Leonardo Angelini 
eine langjährige musikalische 
Freundschaft. Šverko macht 
sich auch als Förderin der 
Musik Istriens sowie als Rund-
funkmoderatorin einen Namen. 
Der gefragte Liedbegleiter 
Angelini arbeitete bereits an der 
Akademia Nazionale di Santa 
Cecilia, der Oper von Lausanne, 
der Europäischen Akademie für 
Musik und Darstellende Kunst 
Köln oder dem Ateneo Interna-
zionale della Lirica in Sulmona 
mit herausragenden Sängern 
wie June Anderson, Luciana 
Serra, Ginanni Raimondi, 
Renato Bruson oder Bernadette 
Manca di Nissa. Bei Piano Mora 
spielen beide Klavierliteratur zu 
vier Händen von Felix Mendels-
sohn Bartholdy, Edvard Grieg, 
Antonín Dvořák, Goff redo Pet-
rassi, Đeni Dekleva-Radaković 
u.a.
Piano Mora, 
Nibelungenplatz 5
Beginn: 19.30Uhr
Eintritt: 18,-/12,- Euro
www.pianomora.de

Samstag, 9. Mai 2015
Benefi zkonzert: 40 Jahre Cari-
tas Förderzentrum
Mit Christiane Öttl, der 
Weltmusikband Horizonte und 
Anna Veit. Begleitend zum Kon-
zert gibt es eine Ausstellung, 
die ergänzt um Fotografi en und 

Objektkunst auf die Geschichte 
des Caritas-Förderzentrums 
zurück blickt. Die Ausstellung 
kann von 1.-3. Mai und 8.-10. 
Mai jeweils 14-18 Uhr bei frei-
em Eintritt besichtigt werden.
Heiliggeistkirche, 
Heilig-Geist-Gasse
Beginn: 18 Uhr
Eintritt frei, Spenden erbeten

Sonntag, 10. Mai 2015
Joe Benjamin & Th e Mighty 
Handful
Die 11-köpfi ge Band des gebür-
tigen Mettenheimers bringen 
auf ihrer „Imma no do!“-Tour 
„America‘s New Swing“ nach 
Passau. Cover altbekannten 
Liedguts, eigene Songs im Pop/
Rock Stil geschrieben und dann 
in einen reißenden Big Band 
Swing gesetzt, und das alles mit 
wohlbekannten ins Bairische 
rückübertragene Stücke 
Café Museum, Bräugasse 17
Beginn: 20 Uhr 
Eintritt: 20,- /10,- Euro
www.cafe-museum.de

Montag, 11. Mai 2015
Linzer Ballhausorchester
Freuen Sie sich auf einen Abend 
mit feurigen Csárdás-Klängen, 
verträumte Melodien des fi en 
de siècle sowie mitreißende 

Polkas und Quadrillen aus dem 
Wien der k.u.k-Zeit.
Café Duftleben, 
Th eresienstraße22
Beginn: 19 Uhr 
Eintritt frei
www.cafe-duftleben.de

Mittwoch, 13. Mai 2015
MAKAPEO „Sun, Moon & 
Stars“
Seit Urzeiten bestimmen die 
Gestirne Zeit, Rhythmus und 
Takt der Erde und befl ügeln die 
Phantasie der Menschen. Sie 
schrieben Lieder über Sonne, 
Mond und Sterne; manche 
davon wurden zu Jazzstan-
dards und Pophits. MAKAPEO, 
di Bigband der Marktkapelle 
Obernzell und Jutta Walkowiak 
haben daraus ein kosmisch-
swingendes Konzertprogramm 
zusamengestellt. Von Sonnen-
auf- und -untergängen, vom 
Geheimnis der Mondschein-
farben und dem Zauber des 
Sternenstaubs. Eine kosmische 
Soiree nicht nur für Sonnenan-
beter, Horoskopgläubige und 
Mondsüchtige. 
Wirtshaus beim Bräu
Kirchplatz 7, Neukirchen 
am Inn
Beginn: 19 Uhr
Bei guter Witterung im Bier-

garten
Eintritt frei, Tischreser-
vierung möglich unter Tel. 
08502/9177377
www.marktkapelle-obernzell.de

Mittwoch, 13. Mai 2015
Introducing: Marialy Pacheco 
Die kubanische Jazzpianistin 
Marialy Pacheco stellt sich mit 
einem Solokonzert in Passau 
vor. „Introducing“ heißt auch 
die aktuelle, gemeinsam mit 
den kolumbianischen Musikern 
Juan Camilo Villa, Miguel Alta-
mar sowie Stings Percussionst 
Rhani Krija und dem Trompeter 
Joo Kraus eingespielte CD 
der 32-Jährigen Musikerin. 
Neben eigenkompositionen 
enthält diese Bearbeitungen 
von Liedern Eliseo Grenets, 
Felipe Rosario Goycos und 
Antonio María Romeus. In den 
vergangenen zehn Jahren lebte 
und arbeitete die Pianistin und 
Komponistin vorrangig in der 
Bundesrepublik, lebte länger in 
Australien, um schließlich 2012 
triumphal zurück zu kehren: 
Als erste Frau überhaupt 
gewann sie den Montreux Solo 
Piano Competition, feierte 
Festivalerfolge vom Beethoven-
fest über das Rheingau-Musik-
Festival bis zu den St. Moritz 

Makapeo
Wirtshaus Beim Bräu, Neukirchen am Inn

Joe Benjamin
Café Museum,
Bräugasse 17
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Landestheater Niederbay-
ern, Gottfried-Schäff er-
Straße 2
Beginn: 19.30 Uhr
VVK: Tel. 0851/929 19 13 oder 
theaterkasse@passau.de

Montag, 18. Mai 2015
Singerhofschrammeln
Bittersüß-melancholische 
Heiterkeit mit Helmut Wein-
zierl, Bernhard Schneider und 
Felix Weinmann. Ja gibt’s 
was Besseres als Wiener-Lied 
zur heißen Schokolade? Mit 
reichlich Operettenseligkeit als 
Schlagobers. 
Café Duftleben, 
Th eresienstraße22
Beginn: 19 Uhr 
Eintritt frei
www.cafe-duftleben.de

Dienstag, 19. Mai 2015
Mittwoch, 20. Mai 2015
Sigi Zimmerschied „Tendenz 
steigend“
Los geht’s mit einer Tirade 
an den launigen Intimus Inn. 
Denn der hatte 2013 beim 
Hochwasser auch Zimmer-
schied mächtig zugesetzt. Was 
es mit Menschen macht, wenn 
Gewissheiten einfach mal eben 
so „oba gschwappt“ werden, 
wie die Zeitgenossen sich selbst 

VERANSTALTUNGEN IN PASSAU

Art Masters. Seit 2014 ist sie 
auch offi  zieller „Bösendorfer 
Artist“ – als erste und einzige 
Jazzpianistin weltweit.
Piano Mora, 
Nibelungenplatz 5
Beginn: 19.30Uhr
Eintritt: 24,-/16,- Euro
www.pianomora.de

Freitag, 15. Mai 2015
Inntöne Barock: „Musikalische 
Reise von Italien zum Wiener 
Kaiserhof“
Bis etwa zu Mozarts Zeiten 
war die Kaiserstadt Wien stark 
italienisch geprägt. Es gab hier 
italienischsprachige Salons, 
Th eater und Zeitungen. Aus 
der von jenseits der Alpen 
importierten Lotterie fl ossen 
ordentlich Steuereinnahmen. 
Und die Hofkapellmeister der 
frühen Barockzeit waren alle-
samt Italiener (bis Johann Jo-
seph Fux 1715 eine paritätisch 
italienisch-österreichisch be-
setzte Doppelspitze erwirkte). 
Der Hofkomponist und gern als 
intriganter Mozart-Konkurrent 
dargestellte Antonio Salieri ist 
noch zu nennen. Ihn hatte ein 
Hofmusiker auf einer Italienrei-
se kurzerhand mitgenommen. 
In entgegen gesetzter Richtung 
reisend machte sich 1740 

ein komponierender Pries-
ter und Opernintendant im 
Tross einer Schauspieltruppe 
von Venedig aus auf über die 
Alpen. Doch der Erfolg dieses 
Antonio Vivaldi währte nur 
kurz. Er verkühlte sich und 
starb. Mit Mozarts Italienreisen 
endet diese kleine transalpine 
Kulturgeschichte. Die Sinfonia 
wurde zur ernsten viersätzigen 
Sinfonie; dem Divertimento 
erging es etwa kaum anders. 
Nur die Wiener Oper blieb fest 
in italienischer Hand. Doch 
alsbald war’s einfach genug mit 
Sonatenhauptsatz-Formalismus 
vor südländischer Fröhlichkeit. 
Drum ahmte man Musik im 
italienischen Stil nur zu gern 
auch in Österreich nach. Das 
Altomonte-Ensemble unter 
Th omas Wall am Violoncello 
stellt einige dieser Stücke vor.
Pfarrkirche Diersbach/OÖ.
Beginn: 19 Uhr
Eintritt: 20,- Euro/VVK 15,- 
Euro
Tel.: +43-77197205, pz@pao.at
www.inntoene.com

Samstag, 16. Mai 2015
Drunk Motorcycle Boy & Gott 
und die Welt
Alle Mann die Chucks angezo-
gen! Hier gibt’s einen Abend 

lang Punkrock aus Bremen und 
Mittelfranken. 
frei*raum, Innstraße 18-20
Beginn: 20 Uhr
www.freiraum-passau.org

Samstag, 16. Mai 2015
Carmen
Bei der letzten Opernpremiere 
dieser Spielzeit im Fürstbischöf-
lichen Opernhaus Passau steht 
Georges Bizets Oper „Carmen“ 
auf dem Programm. Deren 
schöner, impulsiven und unbe-
rechenbaren Titelheldin sind 
die Männer willenlos ergeben. 
Auch der gewissenhafte und 
etwas biedere Offi  zier Don José 
verfällt ihr und vergisst nach 
und nach nicht nur Pfl icht und 
Ehre, sondern auch seine brave 
Verlobte Micaëla und seine ster-
bende Mutter. Doch allzu bald 
ist die unbezähmbare Carmen 
seiner überdrüssig und wendet 
sich dem Stierkämpfer Escamil-
lo zu. Die tragische „Sex- und 
Crime“-Geschichte rund um 
Zigeuner, Arbeiter, Schmuggler, 
Deserteure und Mörder nimmt 
ihren Lauf... Achtung! Diesmal 
keine Wiederholung am 
Sonntag um 18 Uhr, dann steht 
August Strindbergs „Traum-
spiel“ auf dem Spielplan. 

zum Wolf werden, darum geht 
eigentlich es in Zimmerschieds 
neuem Programm.
Scharfrichterhaus, 
Milchgasse 2
Beginn: 20 Uhr
Eintritt: 25,20/ermäßigt 12,- 
Euro
Karten auf reservix.de oder im 
Scharfrichterhaus-Kulturbüro
www.scharfrichter-haus.de
mit Klassikversatz gibt‘s 
obendrein noch einen Gig mit 
Nemesis 
Tabakfabrik, 
Mühltalstraße 10
Beginn: 20 Uhr
Eintritt: 5,- Euro
www.mfv-passau.de
Illustration Inka Meyer

Marialy Pacheco            
Piano Mora, Nibelungenplatz 5
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ne „Kill me, Kate!“
Scharfrichterhaus,Milchgasse 2
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GLASMALEREI UND LAMPENGLAS 
AUS DEM BAYERISCHEN WALD

Der Kunstverein Passau 
e.V. stellt im Mai und Juni 
drei Glaskünstler aus dem 
Bayerischen Wald vor, die 
verschiedene Positionen der 
Glaskunst zeigen: Zum ei-
nen Malerei auf Glas, teils in 
Graaltechnik (Zwischenglas-
malerei) und auch Leinwand 
von Rainer Metzger, der seit 
2002 freischaffend in seinem 
eigenen Atelier in Frauenau 
auf dem Gelände der Freiherr 
von Poschinger Glashütte tä-
tig ist. Neben Landschaften 
sind es vor allem Großstadt-
szenen, Szenarien mensch-
licher Begegnung oder In-
nenräume, die Metzger als 
Motive bevorzugt. Denn hier 
findet er die Atmosphäre, 
die ihn interessiert: flirrende 
Lichter, stimmungsvolle In-

terieurs, die er mit weichem 
Malstil und in warmes Licht 
getaucht umsetzt. Der Glas-
bläser Hermann Ritterswür-
den stellt seine aus Röhren 
und Stäben vor der Glasblä-
serlampe, einem speziellen 
Tischbrenner, gefertigten 
Glasskulpturen vor. Oft the-
matisieren seine Figuren den 
Tod, erinnern seine Instal-
lationen an mittelalterliche 
Totentänze, wie sie beispiels-
weise in den Kirchen der 
Hansestädte zu sehen waren. 
Der Tod ist hier jedoch kein 
„garstiger Gesell“, begeg-
net dem Betrachter eher ein 
wenig augenzwinkernd und 
ironisch. Außerdem gibt es 
Glasgravuren von Christi-
an Schmidt zu sehen. Seine 
Bildwelten zeigen gehörnte 

und beflügelte Geisterwesen 
wie man sie von romanischen 
Kirchenportalen kennt. Doch 
ein allzu solemner Duktus 
fehlt ihnen, sie ähneln auch 
den Trollen und Gnomen 
der Sagenwelt. Bedrohlich im 
Ganzen, wirken die Darstel-
lungen bei näherer Betrach-
tung verspielt und grotesk. 
Schabernack oder große 
Ungemach? Niemand weiß, 
was passiert, wenn Schmidts 
Wesen über den Rand des 
Gefäßes klettern. Die Ver-
nissage der Ausstellung in 
der St. Anna-Kapelle ist am 
Donnerstag, 7.Mai 2015 um 
19 Uhr. Danach ist die Aus-
stellung noch bis 21. Juni 
jeweils Dienstag bis Sonntag 
13-18 Uhr bei freiem Eintritt 
zu besichtigen.                        st

Hermann Ritterswürden: König Watzmann. Vor der Lampe ge-
blasene und gedrückte Glaselemente, mit Silberdraht auf Stahl-
skelett montiert. Natursteinsockel. Gold- und Blattsilber. 
73 x 70 x 23 cm. (2013).                            Foto: Kunstverein Passau

20 JAHRE KUWINETZWERK INTERNATIONAL E.V.
Der Studierenden- und Alumniverein feiert Mitte Juni im Rahmen seiner jährlichen Networking-Veran-

staltung kuwi.sommer sein 20-jähriges Jubiläum

(v.l.): Malin Frank (Vorstand Kommunikation), Sonja Kämmler (Beisitzerin), Anna Schmitt (Vor-
stand Careerservice), Maximilian Hainlein (Vorstandsvorsitzender), Nina Steinweg (stellv. Vorsitzen-
de), IvetIlavska (Vorstand Finanzen), Ina Wagenblatt (Vorstand Events & Alumni), Mirjam Rundel 
(Vorstand Marketing) – nicht mit auf dem Bild: Prof. Dr. Werner Gamerith (Universitätsvertreter), 
Alisma Lechner (Beisitzerin), Katharina Koppara (Beisitzerin). Foto: kuwinetzwerk international e.V.

„Vom Ausspruch „Wer 
nichts wird, wird Kulturwirt“ 
zu einem mittlerweile in ganz 
Deutschland anerkannten 
Studiengang: Dies wäre ohne 
das Engagement vieler im ku-
winetzwerk nicht möglich ge-
wesen“, so Dr. Fritz Audebert.

Vor über 20 Jahren kannte 
kaum jemand in Deutschland 
diesen Studiengang, der we-
der waschechte Betriebswirt-
schaft lehrte, noch richtige 
Literatur- oder Sprachwis-
senschaftler hervorbrachte. 
Damals taten sich einige en-
gagierten Kuwis, wie sie sich 
liebevoll nannten, im Arbeits-
kreis „AK kuwi“ zusammen, 
um der Wirtschaftswelt zu 
zeigen, weshalb ihr Studien-
gang und sie so besonders 
waren. Zur Idee des Arbeits-
kreises gesellte sich schnell die 
Idee eines Netzwerkes, das es 
ermöglichen sollte, auch nach 
dem Studium in Kontakt zu 
bleiben. Die Geburtsstunde 
des kuwinetzwerks. 

Im Dezember 1995 wur-
de die Gründung des kuwi-
netzwerk international e.V. 
feierlich im Rathaussaal von 
Passau begangen – und das 
Netzwerk im nächsten Mo-
ment zu den Vorreitern der 
Alumni-Vereinigungen in 
Deutschland. Obwohl noch in 
den Kinderschuhen steckend, 
wurde 1996 mit großem Er-
folg das erste Symposium zum 
Thema „Ausblicke – Internati-
onale Marketingkonzepte für 
das Unternehmen Kulturwirt“ 
veranstaltet. Bis heute gehört 
das Symposium bzw. seit 2012 
der kuwinetzwerk.sommer zu 
den Säulen des Netzwerks. 
2001 dann der nächste große 
Erfolg: Das Netzwerk erzielt 
den zweiten Platz im Wett-
bewerb „Alumni-Netzwerke“, 
der vom Stifterverband für 
die Deutsche Wissenschaft 
ausgerufen wurde. Damals 
zählte das Netzwerk bereits 
stolze 1500 Mitglieder und 
durfte sich größte Alumni-

Vereinigung eines einzelnen 
Studiengangs in Deutschland 
nennen. 2002 geht die Online-
Community ans Netz, die von 
nun an den Kontakt zwischen 
den Netzwerkern auf der gan-
zen Welt vereinfacht. Doch was 
macht Passau für die Kuwis zur 
Welt? Berufliche Perspektiven 
in der Dreiflüsse-Stadt sowie 
Promotions-Projekte an der 
Universität. 2009 startete der 

erste kuwi.karrieretag, bei dem 
bis heute ehemalige Kuwis ein 
Mal im Jahr ihre persönlichen 
Erfahrungen und beruflichen 
Anekdoten mit den jungen 
Studierenden von heute teilen. 
2014 erfährt das Vereinsma-
gazin kuwi.news ein optisches 
Facelift, dem kuwi.mentoring 
Programm von Alumni für 
Studierende wird neues Leben 
eingehaucht und neue Koope-

rationen, u.a. mit dem Wirt-
schaftsforum der Region Pas-
sau e.V., werden angestoßen.

Die vergangenen 20 Jahre 
waren überaus ereignisreich. 
„Das kuwinetzwerk ist nicht 
nur ein Verein von Alumni und 
Studierenden - er ist viel mehr 
geworden. Er ist ein Ausdruck 
der „Seele“ Studiengänge rund 
um den ehemaligen Diplom-
Kulturwirt.                                  kk
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„VILLA MAUNZ“
Flohmarkt mit Kuchenverkauf am 16./17. Mai

Es ist wieder an der Zeit 
Gutes zu tun! Und zwar für 
unsere liebgewonnen vier-
beinigen Wegbegleiter, die 
Katzen. Die Ilzer Katzenstu-
be „Villa Maunz“ in Passau 
benötigt dringend Spenden, 
um sich auch weiterhin aus-
reichend um die bedürftigen 
Tiere kümmern zu können. 
Die „Villa Maunz“ wird aus-
schließlich von notleidenden 
Katzen bewohnt und gehört 
dem kleinen Verein „LIGA für 
Recht und Schutz für Tiere e.V.“ 
an mit Sitz in Thyrnau. Rund ein 
halbes Dutzend ehrenamt-
licher Helferinnen und Helfer 
setzt sich täglich für notlei-
dende Katzen ein. Das Katzen-

haus liegt sehr idyllisch direkt 
an der Ilz in Hals und veran-
staltet am 16. und 17. Mai ab 
10 Uhr einen Flohmarkt zugun-
sten der notleidenden Katzen. 
Verkauft wird auch Kuchen.
Wer noch Flohmarktware 
zuhause hat und diese für den 
Verkauf an die Ilzer Katzenstu-
be spenden will, kann dies ger-
ne tun! Melden Sich sich hier-
zu einfach bei der „Villa Maunz“ 
unter Tel.Nr.: 08501 / 16 42 oder 
per E-Mail an info@arbeits-
kreis-katzenhilfe.de
Es wird um zahlreiches Erschei-
nen und fl eißiges Flohmarkt-
shoppen für den guten Zweck 
gebeten!                                        kk

FRISCHES VOM MARKT
Auf was Sie sich im Mai an den Gemüseständen freuen können

Der Mai ist da und lässt die 
Frühlingsstimmung voll 
erwachen. Die Zeit für re-
gionales frisches Gemüse 
ist gekommen! Die Zeit, 
sich und seinem Körper 
etwas Gutes zu tun und 
mit reichlich Vitaminen zu 
versorgen. An Passaus Wo-
chenmärkten erwarten Sie 
nun frischer Spargel, der 
nicht nur lecker schmeckt, 
sondern auch für eine ge-
sunde Darmfl ora sorgt und 
zudem eine blutreinigende 
und entwässernde Wirkung 
besitzt. 
Im Mai ist nun endlich auch 

die Zeit für neue Kartof-
feln gekommen, aber auch 
Kopfsalat, Rauke, Kohlrabi 
und Radieschen gibt es jetzt 
reichlich und ganz frisch. 
Vor allem bei Radieschen 
kann man den Freilandan-
bau am Geschmack erken-
nen. Diese entwickeln beim 
Anbau an der frischen Luft 
besonders viel Allyl-Senföl, 
was dem Gemüse eine be-
sondere Schärfe verleiht, 
die auch noch gesund ist. 

Frühlings-Fingerfood delu-
xe! Also und auf zu den hei-
mischen Wochenmärkten!

PFINGST OPEN AIR - 22.-24. MAI - 
SALCHING BEI STRAUBING

Drei Tage musikalischer 
Urlaub daheim, mit allen 
Freunden: das Pfi ngst Open 
Air bietet genau das! Auf 7 
Bühnen werden über 100 
Bands stehen u.a. JENNI-
FER ROSTOCK, GENETIKK, 
MOOP MAMA, ANNEN-
MAYKANTEREIT, JESPER 
MUNK, MEGALOH, WAN-
DA oder die ANTILOPEN 
GANG. Th emenbühnen mit 
Skateboardramp, Hänge-
mattenareal oder Zirkuszelt 

versprechen einen mehr als 
kurzweiligen Aufenthalt – 
an allen Ecken ist was los.
Informationen zum Pro-
gramm, Anreise oder Ti-
ckets gibt es unter www.
pfi ngstopenair.de.
Hier werden nicht nur 
Trends erkannt sondern 
auch gesetzt: das Pfi ngst 
Open Air gilt schon lange als 
Impulsgeber der überregio-
nalen Pop- und Jugendkul-
turszene.

Wir verlosen 3x2 Ta-
geskarten. Schrei-
ben Sie bis Montag, 18. 
Mai eine SMS mit dem 
Text NW Open Air so-
wie Ihrem Namen und 
Ihrer Adresse an die 
Nummer 32223 (Preis: 
0,49 Euro/SMS, zzgl. T-
Mobile Transportkos-
ten). Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.
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dem Urlaub komme“, er-
zählt Hazal. Im Urlaub ist 
die Deutsch-Türkin oftmals 
im Heimatland ihrer Eltern, 
der Türkei. „Auch wenn ich 
in Deutschland geboren und 
aufgewachsen bin, vergesse 
ich meine türkischen Wur-
zeln natürlich nicht. Ich 
beherrsche die türkische 
Sprache sehr gut und ver-
suche so oft wie möglich in 
den Semesterferien in die 
Türkei zu fliegen. Ich lie-
be die Menschen dort, ihre 
Offenheit, ihren Kampf-
geist und auch die Leich-
tigkeit mit der sie durch 
das Leben gehen. Auch das 
türkische Essen mag ich 
sehr und die unglaubliche 
Gastfreundlichkeit, welche 
die Menschen gegenüber 
jedem aufbringen. Ich muss 
jedoch gestehen, dass ich in 
der Türkei nicht auf Dauer 
leben könnte. Dafür bin ich 
mit Deutschland – und vor 
allem mit Passau zu sehr 
verbunden. Ich bin hier 
aufgewachsen und schätze 
das Leben hier. Es ist um 
Einiges einfacher als in der 
Türkei, vor allem als Frau“, 
erzählt Hazi, die sowohl mit 
der deutschen als auch mit 
der türkischen Kultur auf-
gewachsen ist und sich aus 
beiden Kulturen das Beste 
für herauspicken kann.

LIEBE ZUR NATUR
Die 23-jährige Studentin 
wohnt in Patriching und 
daher sind viele ihrer Pas-
sauer Lieblingsplätze dort 
beheimatet. „Ich liebe die 
Natur sehr, weshalb ich 
denke, dass Passau eine 
perfekte Stadt für Kinder 
und Jugendliche ist. Man 
ist hier stets mit der Natur 
verbunden, auch wenn man 
sozusagen als Stadtkind 
aufwächst“, schwärmt Hazi 
von der Dreiflüssestadt.

Ihre Liebe zur Natur kann 
die junge Studentin sehr 
gut mit ihrer großen Affi-
nität zum Sport verbinden.  
Bereits im Kindesalter trai-
nierte Hazal Leichtath-
letik und spielte Fußball. 
„Ich habe als Jugendliche 
jede freie Minute auf dem 
Sportplatz am Oberhaus 
verbracht. Dort ist deshalb 
auch heute noch mein Lieb-
lingsort. Man ist dort in 
der Natur, genießt die Ruhe 
und die Aussicht auf Passau. 
Hier kann man einfach ab-
schalten“, erzählt die sport-
begeisterte Studentin. 

KEINE 
LANGEWEILE

Langweilig wird es der 
23-Jährigen in Passau auf 
jeden Fall nicht. „Im Som-
mer gehe ich gerne ins Peb 
oder an einen Stausee und 
im Winter chille ich in den 
gemütlichen Cafés der Stadt 
mit Freunden“, berichtet 
Hazal. Deshalb ist sie auch 
des Öfteren in ihrem Lieb-
lingscafé Kowalski anzu-
treffen. Hier arbeitet die 
Deutsch-Türkin neben ih-
rem Studium. „Das Café hat 
ein unglaublich tolles Flair, 
vor allem wenn es schön 
sonnig ist und man auf dem 
Balkon sitzen kann. Hier 
genieße ich oft die tolle Aus-
sicht auf den Inn“, erzählt 
sie begeistert. 

Wie dieser kurze Einblick in 
Hazal Zeynep Dogudans Le-
ben zeigt, hat Passau tolle, 
lebensfreudige Bewohner, 
die ihre Stadt genau so mö-
gen wie sie ist. Die 23-Jäh-
rige hat sich das Motto: „A 
negative mind will never 
give you a positive life - so 
think positive“ auf die Fah-
nen geschrieben und genau 
das lebt sie auch.

»DAS BIN ICH UND DAS IST 
MEIN PASSAU«

Klein aber oho!

Von Katharina Krückl

Klein aber oho! Die-
se Aussage trifft 

auf die Deutsch-Türkin 
Hazal Zeynep Dogudan 
am besten zu. Oder wie 
sie es scherzend zu sagen 
pflegt, wenn sie auf ihre 
nicht gerade ausladende 
Körpergröße angespro-
chen wird: „ich bin aufs 
Beste reduziert!“. 

Klein, aber nicht klein zu 
kriegen. Eine junge, selbst-
bewusste Frau, die – wie 
kann es auch anders sein -  in 
Passau Jura studiert, bereits 
im 8. Semester. 

SPRACHGEWANDT

„Ich habe mich für ein Jura-
Studium entschieden, weil 

ich großes Argumentations-
talent entwickle, wenn ich 
von einer Sache überzeugt 
bin oder mir etwas in den 
Kopf gesetzt habe. Da dach-
te ich mir, das sind gute 
Voraussetzungen, um Jura 
zu studieren“, lacht Hazal, 
die von ihren Freunden ne-
ckisch „Hazi“ genannt wird. 
Um dieses Studium aufzu-
nehmen, zog die 23-Jähri-
ge nicht extra nach Passau, 
denn sie wuchs in der Drei-
flüssestadt auf und ist auch 
hier geboren. „Für mich ist 
Passau einfach meine Stadt. 
Deshalb wollte ich auch wäh-
rend meines Studiums hier 
bleiben. Ich liebe diese Stadt 
unheimlich stark. Unsere 
drei Flüsse, die Altstadt, das 
Feeling hier ist einfach unbe-
schreiblich. Wie wichtig mir 
Passau tatsächlich ist, merke 
ich jedes Mal, wenn ich aus 

Hazal Zeynep Dogudan liebt ihre Heimatstadt Passau und freut 
sich über die erste Mai-Sonne, die sie gerne am Inn genießt.   
     Foto: privat

Festspiele Euro-
päische Wochen
Rosemarie Weber neue 
Vorstandsvorsitzende

Am 29. April fand die 
Mitgliederversammlung des 
Vereins Festspiele Europäi-
sche Wochen e.V. statt. Die 
kommissarische Vorstands-
vorsitzende Rosemarie Weber 
begrüßte die Anwesenden 
und hob hervor, wie Inten-
dant Peter Baumgardt in der 
Stadt Passau angekommen 
und im Verein akzeptiert sei. 
Sie betonte er sei „Unser In-
tendant“. Baumgardt sprach 
folgend über die harmoni-
sche Einheit von Verein und 
Festspielteam. Insbesondere 
dankte er dem Team für die 
wertvolle und gute Arbeit. 
Da neue Vorstandswahlen 
abgehalten werden sollten, 
wurden Werner Reinisch als 
Schriftführer und Jürgen Karl 
als 2. Vorsitzender verabschie-
det. Zur neuen Vorsitzenden 
wurde die Anwältin Rosema-
rie Weber mit 43 Stimmen, 
zum 2. Vorsitzenden Benedikt 
von Moreau und der Pockin-
ger Bürgermeister Franz Krah 
zum 3. Vorsitzenden gewählt. 
Neue Schriftführerin wurde 
Gitarristin und Musikpädago-
gin Yvonne Zehner. Intendant 
Peter Baumgardt gab sich äu-
ßerst zufrieden und erfreut 
über das Wahlergebnis: „Mit 
diesem Vorstand an der Spit-
ze des Vereins können wir 
die gute bisherige Arbeit er-
folgreich fortführen und uns 
vollen Elans an die Arbeit für 
kommende Saisons machen.“

(v.l.) Bischof Dr. Stefan Oster 
SDB, Vorstandsvorsitzende Ro-
semarie Weber, Intendant Peter 
Baumgardt bei der Eröffnung 
der 62 Festspiele Europäische 
Wochen Passau.         Foto: Scholz
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MAIDULT

4

Passau. Festbieranstich und 
damit die Eröff nung der Mai-
dult fand in diesem Jahr in der 
Stockbauer Hütt´n statt. Ober-
bürgermeister Dupper brauch-
te dafür lediglich zwei Schläge, 
dann konnten die Gäste teil-
haben am Biergenuss. Dupper 
hieß eine Vielzahl an Ehrengä-
sten willkommen und wünsch-
te den Wirten und Ausstellern 
gute Geschäfte, auch wenn 
das Wetter „noch etwas ver-
besserungswürdig ist“. Tra-
ditionell war auch in diesem 
Jahr wieder eine Abordnung 
aus der Partnerstadt Cagnes-
sur-Mer dabei.

„Oans, zwoa gsuff a“: v. l.:Oberbürgermeister Dupper beim Festbieran-
stich, Julian Kandlbinder, Braumeister Markus Schröder, und Brauerei-
direktor Dr. Helmut Ring. Fotos: Denkmayr

O´zapft is auf der Maidult
Nur zwei Schläge von Oberbürgermeister Dupper und dann fl oss das Bier

Fesch wie die Mama: Marold Junior passend in 
grüner Weste und mit Saft im „Bierkrugfl ascherl“.

Die Knappenkapelle Kropfmühl führte den Festzug 
ins Bierzelt an.

Brotzeit und Festbier - Gaumenfreuden für die Eh-
rengäste der Maidult.

Ein Prost auf die Gemütlichkeit: OB Jürgen Dupper 
und Dr. Helmut Ring eröff nen die Dult in Passau.

2

Passau – Josef-Großwald-Weg 1 –  0851/988280
Pocking – Berger Straße 2 –  08531/8466
Vilshofen – Aidenbacher Straße 36 –  08541/7204
Osterhofen – Stadtplatz 36 – 09932/400184
Waldkirchen – Schmiedgasse 9 – 08581/910606
Internet: www.rehateammais.de
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SONNTAGMITTAGSKULTUR
Die Landgasthof-Frühschoppen von Kunstwerk Passau e.V. 

beginnen wieder am 10. Mai

Foto: DieKatz-Leena

OHREN AUF! 
DER PAPA LIEST

Vorleseaktion von pro familia und Bücher Pustet  
zum Internationalen Tag der Familie 

Vorlesen ist schwer angesagt. Weil’s bei kleinen Zuhörern die 
Vorstellungskraft und den Spracherwerb fördert, und weil’s den 
Großen Wege (zurück) in die Welt kindlicher Vorstellungswelt 
eröffnet. Der Boom des Hörbuchs schließlich bestätigt diesen 
schönen Trend sogar noch über die Eltern- und Kinderzeit hin-
aus. Aber bleiben wir beim elterlichen Vorlesen im Kinderzimmer. 
Aus unerfindlichem Grund ist das allzu oft immer noch eine den 
Müttern zufallende (oder zugeschobene?) Aufgabe. Muss nicht 
sein, Kulturtechniken wie das Lesen betreffen doch alle, Männ-
lein und Weiblein, Mama und Papa, gleichermaßen. Das dachten 
sich auch pro familia Passau e.V. und Bücher Pustet. Deshalb ver-
anstalten sie zum Internationalen Tag der Familie am Freitag, 
15. Mai eine Vorleseaktion unter dem Motto „Väter lesen“. In 
der Kinder- und Jugendbuchabteilung von Bücher Pustet werden 
dann ausschließlich Familienväter aus ihren liebsten Kinder- und 
Jugendbüchern vorlesen. Der Kabarettist Martin Grossmann und 
der Landtagsabgeordnete Walter Taubeneder sind zwei der Lese-
väter. Für 3- bis 7-jährige Zuhörer ist die Zeit von 13 bis 16 Uhr 
vorgesehen, für die 8- bis 10-Jährigen geht es im Anschluss bis 18 
Uhr weiter. Dabei folgt auf eine 30-minütige Vorlesezeit jeweils 
eine Viertelstunde Pause. Und weil – wie eingangs ausgeführt – 
Vorlesen eine Angelegenheit für Groß und Klein ist, bringen die 
jungen Zuhörer hoffentlich auch ihre Papas, Onkels, Opas, Omas, 
Mütter, Paten, Leihgroßeltern und wer sonst zur Familie gehört 
mit. Der Eintritt ist frei.                                                                          st

  Foto: Oliver Ruether/Stiftung Lesen

ZWEI FRAGEN
stellt die Bundesregierung derzeit den Bürgern. Der Frauenbund beteiligt sich an dieser Dialoginitiative 

Passau/Thyrnau. Im 
Leben muss man immer 
wieder einmal „ans Einge-
machte“. Dann fragt man 
nach dem Sinn im Leben, 
und wie dieser am besten 
Realität werden kann. Auch 
Gemeinwesen, also Ge-
meinden, Landkreise, Bun-
desländer, ja ganze Staaten 
stellen sich bisweilen solche 
Fragen. Und gerade in einer 
Demokratie funktioniert 
ihre Beantwortung nicht 

ohne den Bürger. Die Bun-
desregierung rief deshalb 
gerade die Dialoginitiative 
„Gut leben in Deutschland 
– was uns wichtig ist“ aus. 
Landauf landab stellt sie 
den Bürgerinnen und Bür-
gern zwei Fragen. Eine per-
sönliche, und eine, die auf 
„das große Ganze“ schließt: 
1) Was ist Ihnen persönlich 
wichtig im Leben? 2) Was 
macht Ihrer Meinung nach 
Lebensqualität in Deutsch-

land aus? Im Raum Passau 
veranstalten der Katholische 
Deutsche Frauenbund in der 
Diözese Passau (KDFB) und 
die Landfrauenvereinigung 
im KDFB gemeinsam einen 
solchen BürgerInnendialog 
im Rahmen der Dialoginiti-
ative der Bundesregierung. 
Diese Veranstaltung am 
21. Mai 2015 in Thyrnau 
ist eine von 100 intensiv 
durch die Bundesregierung 
begleiteten Dialogforen. 

Den Moderator entsandte 
Berlin und Mitarbeiter der 
Ministerialbürokratie wer-
den protokollieren. Die Aus-
wertung der Ergebnisse der 
BürgerInnendialoge erfolgt 
mit Unterstützung eines 
unabhängigen wissenschaft-
lichen Beirats. Gesamtziel 
der Initiative ist, Maßstäbe 
für Lebensqualität in all ih-
ren Facetten zu gewinnen, 
um das Regierungshandeln 
künftig noch konkreter da-

ran zu orientieren, was den 
Menschen in Deutschland 
wichtig ist. Eine Chance für 
alle Bürger also, sich Gehör 
zu verschaffen, und gemein-
sam Zukunft zu gestalten. 
Der BürgerInnendialog fin-
det am Donnerstag, 21. Mai 
2015 um 19 Uhr im Gast-
haus Koller (Hundsdorf) 
statt. Nähere Informationen 
sind auch unter www.gut-
leben-in-deutschland.de on-
line abrufbar.                        st

Vornbach/Inn. Auch 
heuer lädt Kunstwerk Pas-
sau e.V. wieder sonntags 
zum Kultur-Frühschoppen 
in den Landgasthof Resch 
in Vornbach/Inn ein. Rock, 
Jazz, Liedermacher, Mund-
art-Theater, klasse Klassik-
Klavier oder Klezmer-bar-
aller-Konventionen kann 
man jeweils ab 11.30 Uhr in 
idyllischer Hofatmosphäre 
genießen. Los geht’s bereits 
diese Woche mit der Wiener 
Songwriterin Lucia Leena 
und Band „Listen to Leena“ 
deren 2014 erschienenes 
Debütalbum Songs mit so 
wunderschönen Titeln wie 

„Glückshypothek“ enthielt. 
Darüber stand dann zu le-
sen: „Ganz sanft sprengt sie 
einem die Schädeldecke weg, 
sodass endlich dahinter die 
Sterne sichtbar werden.“ 
Live zu erleben am Sonn-
tag, 10. Mai um 11.30 Uhr 
im Landgasthof Resch, Abt-
Rumpler-Straße 10, 94152 
Vornbach am Inn. Karten 
zu 7,- Euro/5,- Euro kön-
nen unter Tel. 08503/8430 
vorbestellt werden. Bis Au-
gust werden beim Kunst-
werk-Frühschoppen unter 
anderem noch Sebastian 
Goller ein Karl Valentin-Pro-
gramm, Jon Kenzie aus 

Manchester seinen kauzi-
gen Akustikblues, Von Bally 
zu Dolly Country und Bai-
rische Preziosen - kurzum 
„Südstaatenmusik“ - präsen-
tieren. Musikkabarett mit 
Geschwisterhiebe und Pot-
pourris zwischen Jazz und 
Pop mit Adovabadan aus Ita-
lien und Acousticue aus dem 
Bayerischen Venedig runden 
das Programm ab. Und nicht 
vergessen: am 11./12. Juli 
steht im Landgasthof Resch 
auch wieder das Rosa Laub-
Festival auf dem Programm! 
Siehe auch: www.kunstwerk-
passau.com.                          st 
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NEUERÖFFNUNG
Anzeige

Das neue B&B Hotel Passau eröff -
net im Mai. Es ist mit dem Auto 

bequem über die A3 zu erreichen, mit 
dem Taxi vom Hauptbahnhof der Drei-
Flüsse-Stadt in nur 6 Minuten. 

Es verfügt über 84 modern eingerichte-
te Zimmer, davon 16 Familienzimmer, mit 
insgesamt 146 Betten. Einzelzimmer sind 
ab 50 Euro, Doppelzimmer ab 60 Euro und 
Familienzimmer ab 80 Euro zu haben. Das 
Frühstücksbuff et, für einen guten Start in 
den Tag, gibt es für 7,50 Euro bzw. 3 Euro 
(Kinder). Im B&B Hotel Passau nutzen 

Gäste inkludierte Service-Leistungen, wie 
WLAN und Sky-TV sowie 47 kostenlose 
Parkplätze und 10 Tiefgaragenplätze. Durch 
den praktischen Online Check-In, den B&B 
HOTELS als erste deutsche Hotelgruppe 
2014 fl ächendeckend eingeführt hat, kön-
nen B&B Gäste schnell und bequem zu je-
der Tages- und Nachtzeit einchecken. Die 
Anreise ist dadurch und durch den 24-Stun-
den-Check-In auch außerhalb der Rezepti-
onsöff nungszeiten im Hotel in allen B&B 
Hotels jederzeit möglich. Da bei Anreise die 
Kosten beglichen werden, gibt es keinen 
Check-Out – was einen schnellen, unkom-
plizierten Service bedeutet. 

HOTELBB.DE

HERZLICH WILLKOMMEN. 

B&B HOTEL
PASSAU

300x
IN EUROPA

ÜBER

50€

Die Veste Niederhaus ist die im Jahre 1250 errichtete Wasserburg der Drei-
flüsse-Stadt Passau und steht zwischen Donau und Ilz auf einer Landspitze. 
Absolut Spitze sind unsere Preise und unsere kostenlosen Extras wie Sky-TV, 
WLAN, Klimaanlage und vieles mehr im B&B Hotel Passau. Für mehr Infos 
einfach den QR-Code scannen.

NEU 
IN PASSAU 

AB MAI!

Anzeige

B&B Hotel Passau
Danziger Straße 20 – 94036 Passau

Tel.: +49(0)851 98844-0 – Fax: +49(0)851 98844-444
E-Mail: passau@hotelbb.com
www.hotelbb.de/de/passau

HOTELBB.DE

HERZLICH WILLKOMMEN. 

B&B HOTEL
PASSAU

300x
IN EUROPA

ÜBER

50€

Die Veste Niederhaus ist die im Jahre 1250 errichtete Wasserburg der Drei-
flüsse-Stadt Passau und steht zwischen Donau und Ilz auf einer Landspitze. 
Absolut Spitze sind unsere Preise und unsere kostenlosen Extras wie Sky-TV, 
WLAN, Klimaanlage und vieles mehr im B&B Hotel Passau. Für mehr Infos 
einfach den QR-Code scannen.

HOTELBB.DE

HERZLICH WILLKOMMEN. 

B&B HOTEL
PASSAU

300x
IN EUROPA

ÜBER

50€

Die Veste Niederhaus ist die im Jahre 1250 errichtete Wasserburg der Drei-
flüsse-Stadt Passau und steht zwischen Donau und Ilz auf einer Landspitze. 
Absolut Spitze sind unsere Preise und unsere kostenlosen Extras wie Sky-TV, 
WLAN, Klimaanlage und vieles mehr im B&B Hotel Passau. Für mehr Infos 
einfach den QR-Code scannen.

1

Tritscheler GmbH
Waldstraße 24 ! 94121 Salzweg

Tel. 0851/4933990 ! Fax 0851/46687 
E!Mail: info@tritscheler.de

Herzlichen Glückwunsch
zur gelungenen Baumaßnahme.

Wir bedanken uns für den Auftrag
und die gute Zusammenarbeit.
Mit der Ausführung der Leistungen

Fensterelemente
aus Aluminium sowie

Glas-Innentüren
konnten wir zum erfolgreichen Gelingen beitragen.

Herzlichen Glückwunsch
zur gelungenen Baumaßnahmne.

Wir bedanken uns für den Auftrag
und die gute Zusammenarbeit

Mit der Ausführung der Leistung

Kunststofffenster
konnten wir zum erfolgreichen Gelingen beitragen.

2sp 50

2SP50

                                                                                                     

Trockenbau Stemplinger – Lenzingerberg 27 – 94116 Hutthurm      

                  Tel.: 08505-3878 

                 Handy: 0151/61221980 

        

                 Steuer-Nr.: 153/227/40072 

             

                 e-mail: trockenbau-josef-stemplinger@web.de 

       Raiffeisenbank  i. Südl. Bayerischen Wald eG – BLZ: 740 667 49 – Konto-Nr.: 93599 

Trockenbau Stemplinger – Lenzingerberg 27 – 94116 Hutthurm
� 08505-3878 | Handy: 0151/61221980

trockenbau-josef-stemplinger@web.de

Wir bedanken uns für den erteilten Auftrag!
Ausführung der Gipskartondecken, -wände und MF-Decken

1

2sp 50

WERNER SALLER GMBH

Bahnhofstraße 11
94538 Fürstenstein
Tel.:  08504 5305 oder 0171 2403848
Fax.:  08504 955433
www.sw-natursteine.de

Natursteinmauern & Gabionenwände

� Gabionenmauern

� Gartengestaltung

� Natursteinverkauf

� Hausmeistertäti gkeiten
� Baggerarbeiten / Transporte

1

Wir gratulieren zur gelungenen Baumaßnahme 
und bedanken uns für den erteilten Auftrag

Am Rosenaubach 7
94118 Jandelsbrunn 
Tel.: +49(0)8583 - 9794100 
www.schauberger-estrich.de

HOTELBB.DE

HERZLICH WILLKOMMEN. 

B&B HOTEL
PASSAU

300x
IN EUROPA

ÜBER

50€

Die Veste Niederhaus ist die im Jahre 1250 errichtete Wasserburg der Drei-
flüsse-Stadt Passau und steht zwischen Donau und Ilz auf einer Landspitze. 
Absolut Spitze sind unsere Preise und unsere kostenlosen Extras wie Sky-TV, 
WLAN, Klimaanlage und vieles mehr im B&B Hotel Passau. Für mehr Infos 
einfach den QR-Code scannen.
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FREIZEIT

Super-Kino-Dienstag: Jeder Tag ist Kino-Tag, aber am Dienstag ist es günstiger!

CINEPLEX PASSAU
Tel.: 0851/9883550 oder 0851/752815 oder 0851/2655

Kino-Programme für Donnerstag 23.04.2015 – Mittwoch 29.04.2015

CINEPLEX FREYUNG
Tel.: 0851/98835544

SCHARFRICHTER
Tel.: 0851/752815 oder 0851/9883550

METROPOLIS
Tel.: 0851/752815 oder 0851/9883550

KINO-PROGRAMME

Do. (07.05.): 18.30 Uhr 
TOO BIG TO TELL   

Fr. 19.00 / Sa. 23.30 / Di. 21.15 / Mi. 19.00 Uhr 
CAN’T BE SILENT  

So. 15.30 / Mi. 20.45 Uhr – 7. Woche
183 TAGE – DER AUSCHWITZ-PROZESS   

Do. 21.45 / Fr. 21.00 / Sa. – Mo. 21.15 Uhr 
EVERY THING WILL BE FINE 
Fr. 23.15 / Sa. – Di. 19.00 Uhr – 7. Woche

DAS EWIGE LEBEN  

www.cineplex.de

SPECIALS:

Mo. (11.05.): 20.15 Uhr
SNEAK PREVIEW 

Aktion: 2 Veltins V+ zum Preis von 1

Mi. (13.05.): 20.30 Uhr 
Preview: PITCH PERFECT 2 

NEUSTARTS:
Tägl.: 17.40 + 20.15 + 22.35 Uhr  

DAS VERSPRECHEN EINES LEBENS 
Tägl.: 16.45 + 20.35 (Mi. 20.25) + 22.45 Uhr 

DER KNASTCOACH 
Tägl.: 15.00 + 20.20 (Mo. 20.10) Uhr  

HOT TUB TIME MACHINE 2 
Tägl.: 22.20 (Mo. 22.40) Uhr  

WHAT THE FUCK HEISST REDIRECTED
Tägl.: 13.20 Uhr 

KÄPT’N SÄBELZAHN UND DER 
SCHATZ VON LAMA RAMA  

FILMPROGRAMM:
Tägl.: 13.20 +17.15 + 19.50 + 22.40 Uhr – 2. Woche

KEIN ORT OHNE DICH 
Tägl.: 16.40 + 19.30 (Mo. 20.20) + 22.30 (Mo. 22.40) Uhr – 3. 

Woche
AVENGERS: AGE OF ULTRON in 3D 

Tägl.: 15.05 Uhr – 3. Woche
AVENGERS: AGE OF ULTRON 

Tägl.: 15.15 + 17.45 + 19.50 + 22.30 Uhr – 6. Woche
FAST & FURIOUS 7

Tägl.: 20.25 (außer Mi.) Uhr – 2. Woche
THE GUNMAN

TTägl.: 15.50 + 20.10 (außer Mo.) Uhr – 7. Woche
DER NANNY

Tägl.: 18.35 Uhr – 3. Woche
EX MACHINA

Tägl.: 15.00 + 18.25 Uhr – 5. Woche
DER KAUFHAUS COP 2

Tägl.: 17.50 Uhr – 5. Woche
HALBE BRÜDER

Tägl.: 18.10 Uhr – 13. Woche
FIFTY SHADES OF GREY 

Tägl.: 22.45 (außer Mo. / Mi. 22.35) Uhr – 2. Woche
THE VOICES 

Tägl.: 22.20 (Mo. 22.10) Uhr – 4. Woche
RUN ALL NIGHT  

Tägl.: 13.30 Uhr – 5. Woche
DIE COOPERS – 

SCHLIMMER GEHT IMMER 
Tägl.: 15.00 + 16.35 Uhr – 8. Woche

SHAUN DAS SCHAF – DER FILM
Tägl.: 13.25 Uhr – 9. Woche

CINDERELLA   

KINDERKINO:

Tägl.: 13.20 + 15.00 + 16.45 Uhr – 2. Woche
TINKERBELL UND DIE LEGENEDE VOM 

NIMMERBIEST in 3D 

Tägl.: 15.35 Uhr – 2. Woche
TINKERBELL UND DIE LEGENEDE VOM 

NIMMERBIEST

Tägl.: 13.20 Uhr – 6. Woche
GESPENSTERJÄGER 
Tägl.: 13.20 Uhr – 7. Woche

HOME 
EIN SMEKTAKULÄRER TRIP 

Tägl.: 13.20 Uhr – 11. Woche
ASTERIX IM LAND DER GÖTTER  

Tägl.: 19.30 Uhr – 3. Woche
Englische Originalfassung: 

AVENGERS: AGE OF ULTRON
So. (10.05.): 17.30 Uhr – 2. Woche 

Russische Originalfassung: A ZORI 

NEUSTARTS:
Tägl.: 20.20 / Fr. + Sa. + Mi. auch 22.30 Uhr – 2. Woche

DIE ABHANDENE WELT   

FILMPROGRAMM:
Tägl.: 20.15 Uhr – 3. Woche

BIG EYES 
Tägl.: 17.15 (außer So.) Uhr – 2. Woche

Der 8. KONTINENT  
Tägl.: 18.35 Uhr – 3. Woche

HUBERT VON GOISERN 
BRENNA TUAT’S SCHON LANG 

Tägl.: 16.45 Uhr – 6. Woche
STILL ALICE – 

MEIN LEBEN OHNE GESTERN  
Tägl.: 17.30 Uhr - 19. Woche

HONIG IM KOPF 
Fr. + Sa. + Mi.: 22.15 Uhr - 9. Woche

KINGSMAN – THE SECRET SERVICE 
Fr. + Sa. + Mi.: 22.30 Uhr - 13. Woche

TRAUMFRAUEN
Sa. + So.: 15.15 Uhr – 4. Woche

DAS GLÜCK AN MEINER SEITE 

KINDERKINO:
Sa. + So.: 15.15 Uhr – 6. Woche

MARA UND DER FEUERBRINGER  
Sa. + So.: 15.00 Uhr – 16. Woche

FÜNF FREUNDE 4 
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TAG DER PFLEGE
Anzeige

Tag der Pflege

Am 12. Mai ist der In-
ternationale Tag der 

Pflege. Geehrt wird mit 
diesem Tag die Begrün-
derin der Krankenpflege, 
Florence Nightingale, die 
am 12. Mai 1820 geboren 
wurde.

Die Bedeutung der Pfle-
gekräfte für die Gesundheit 
ist enorm wichtig, des-
halb wird dieser Tag zum 
Anlass genommen, den 
Fokus vermehrt auf diese 
Berufsgruppe zu richten. 
Die Präsidentin des Deut-

schen Berufsverbands für 
Pflegeberufe, Prof. Christel 
Bienstein: „Wie wichtig die 
professionelle Pflege für 
das deutsche Gesundheits-
wesen ist, zeigt sich jetzt in 
Zeiten des Mangels immer 
deutlicher. Pflege ist un-
verzichtbar für Gesundheit 
und Wohlbefinden in der 
Bevölkerung. Wenn wir es 
nicht schaffen, die Tätigkeit 
in einem Pflegeberuf so zu 
gestalten, dass sich junge 
Menschen dafür entschei-
den und die bereits Ausge-
bildeten lange und motiviert 
im Beruf bleiben, werden 

Gesundheitsreformbemü-
hungen verpuffen.

Beruflich Pflegende sind 
die größte Gruppe der im 
Gesundheitssystem Beschäf-
tigten. Sie haben den unmit-
telbarsten Kontakt zu den 
Menschen, die Hilfe brau-
chen. Oft sind sie die einzi-
gen Ansprechpartner, wenn 
Unterstützung erforderlich 
wird. Pflegefachpersonen 
tragen deshalb eine große 
Verantwortung, ihre wich-
tige Rolle verdient gute Ar-
beitsbedingungen, Respekt 
und Wertschätzung.“ red

1

24 Stunden-Betreuung 
Zuhause

„Ins Pfl egeheim? Nicht mit mir! –
              Einen alten Baum verpfl anzt man nicht!”

Wir haben Verständnis für diesen Standpunkt. 
Deshalb bieten wir Ihnen an, Sie und Ihre Familie 
von den Alltagsaufgaben zu entlasten. Unsere nett en 
Mitarbeiter aus den osteuropäischen EU-Ländern 
betreuen Sie rund um die Uhr in Ihren vier Wänden. 
kostengünstig & legal.

Kontakt: Frau Dehn
Tel. 08503-1738 od. 0151 464 595 06

www.respekto.de                           Von Mensch zu Mensch
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KURZMELDUNGEN

AWO Betty-Pfleger Seniorenheim
Das Seniorenheim im Weinleitenweg ist eine sehr traditio-
nelle Einrichtung, in dieser befi ndet sich Platz für 124 Be-
wohner die ihren dritten Lebensabschnitt bei uns verbrin-
gen wollen. Wir bieten hochqualifi zierten Mitarbeiter, ein 
vielfältiges soziales Angebot, zahlreiche Veranstaltungen, 
eine hauseigene Küche mit regionalen Spezialitäten, Essen 
auf Rädern, einen Friseursalon, ein Kapelle und eine Cafete-
ria die Di/Do und So geöff net hat.

Unsere Bewohner können eigenes Mobiliar mitbringen und 
eine Haustierhaltung ist nach Absprache möglich.
Wir bieten vollstationäre Pfl ege, Kurzzeitpfl ege, Verhinde-
rungspfl ege an. Vereinbaren Sie mit uns einen Termin wir 
sind für Sie da: 0851-7566678-18

Besuchen Sie uns im Internet unter
www.awo-seniorenheim-passau.de

Seniorenzentrum
Betty-Pfleger-Heim Passau

AWO Seniorenzentrum 
Betty-Pfleger-Heim
 
Weinleitenweg 9
94036 Passau

Gerne beraten wir Sie: 
Tel.  +49 (0)851 7878
 oder 7566678-0

1

3sp 75

Wohngemeinschaften in Lam und Roding und

ab Herbst 2015 auch in Grafenau!

Einzelversorgung in den Landkreisen Cham,

Straubing, Regen, Deggendorf und Freyung

Grafenau

Immer in guten Händen!!
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GESUNDHEIT

Sanitätshaus Fürst GmbH
Kl. Klingergasse 10 • 94032 Passau • � 0851/931430
Fil. Schwarzmaierstr. 10a • 94481 Grafenau � 08552/671

S A N I T Ä T S H Ä U S E R

Sanitätshaus Mais
Passau • Josef Großwald-Weg 1
� 08 51 / 988 28 - 0
Filialen: Pocking • Osterhofen • Vilshofen • Waldkirchen

BRANCHENSPIEGEL

2

Gutachten
� Schadengutachten   
� Bewertungen
� Sondergutachten      
� Motorrad-Rahmenvermessung www.ploechinger.de

Telefon 08509 91080 Wir können Ihre Beilagen in über 
2.500.000 Haushalten verteilen.

Fragen Sie einfach nach unter 
Telefon 08505/86960-0

Autohaus Platzer & 
Wimmer, Hutthurm
Auto Ringler, Fürstenzell

Beilagen

Passau
Altstadt 
–  Grabengasse, 
 Rindermarkt
Innstadt
– Lederergasse
– Lindental
– Kühberg 
– Voglau 

Grubweg 
–  Waldschmidtstraße
– Säumerweg, Dreisesselweg
– Firmiangut,   
 Ob. Schneckenbergstraße
Hals
Ilzstadt
Sieglgut
Ries/Rennweg
Zieglreuth

Haidenhof 
–   Söldenpeterweg, 

 Weinholzerweg
– Windschnur, Hochstraße

Anger/Freudenhain
Patriching / Korona / 
Dietzing
Schalding re. d. Donau

Rottal
Fürstenzell 
(Ortsbereiche, Bad Höhen-
stadt, Engertsham, Rehschaln,
Jägerwirth)
Neuburg am Inn 
(Ortsbereich, Dommelstadl, 
Neukirchen am Inn)
Neuhaus am Inn 
(Ortsbereiche)

Alex Haumer: 
08505-86960-18 oder per E-Mail:
a.haumer@muw-zeitschriftenverlag.de

Interesse? Gleich anrufen!

Austräger m/w 
gesucht

Mein Passau erscheint 
im Mai 2015 in der KW 21
am Mittwoch, 20.05.2015
und im Juni in der KW 23
am Mittwoch, 03.06.2015

Urlaubs-Vertretung und Vormerkung  für alle Gebiete im Verbreitungsgebiet

2sp 102

Ausfüllen - und Einsenden - Kleinanzeigenbestellung leicht gemacht!
Noch leichter geht es online unter: www.muw-zeitschriftenverlag.de

KLEINANZEIGENBESTELLSCHEIN
1 Zeile
1,35 €

2 Zeilen
2,20 €

3 Zeilen
2,95 €

4 Zeilen
3,80 €

5 Zeilen
4,60 €

6 Zeilen
5,40 €

für priv. Kleinanzeigen - Chiffrezusendung gegen € 5,-- möglich

Vor-/Zuname

Straße

PLZ/Ort

BIC

IBAN

Bank

Abbuchen

Scheck

bar bez.

Ab 7. Zeile je + 0,80 € je weitere Zeile - Kleinanzeigen können auch als einfacher Text eingeschickt werden - 1 Zeile entspricht 20 Zeichen

Telefon +49 (0) 85 05 / 8 69 60 - 0 oder Telefax +49 (0) 85 05 / 8 69 60 - 27

1

KLEINANZEIGENBESTELLSCHEIN
1 Zeile
1,35 €

2 Zeilen
2,20 €

3 Zeilen
2,95 €

4 Zeilen
3,80 €

5 Zeilen
4,60 €

6 Zeilen
5,40 €

für priv. Kleinanzeigen - Chiffrezusendung gegen € 5,-- möglich

Vor-/Zuname

Straße

PLZ/Ort

BIC

IBAN

Bank

Abbuchen

Scheck

bar bez.

Ab 7. Zeile je + 0,80 € je weitere Zeile - Kleinanzeigen können auch als einfacher Text eingeschickt werden - 1 Zeile entspricht 20 Zeichen

Telefon +49 (0) 85 05 / 8 69 60 - 0 oder Telefax +49 (0) 85 05 / 8 69 60 - 27

Rettungsleitstelle

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst

Krankentransporte
 Stadler

Deutschlandweit unter der:

116 117

0 85 51 / 192 18

Rund um die Uhr - Europaweit:

112
(ohne Vorwahl)

SERVICE

Briketts - Pellets
Brennholz

Tel. 0151 57810737

Brennholz

Interesse ? Gleich anrufen !!
Tel. 08505 / 86960-0

...sucht Austräger (m/w)
• Büchlberg
 (Eberhardsberg u. a. Ortsteile)
• Eppenschlag (Ortsbereich)
• Freyung
 (Aigenstadl, Köppenreuth,
 Linden, Neureut)
• Grafenau
 (Stadtgebiet, Bärnstein,  
 Ober-/Unterhüttensölden u. a. Ortsteile)
• Grainet
 (Vorderfreundorf u. a. Ortsteile) 
• Haidmühle (Ortsbereich)
• Hauzenberg
 (Stadtgebiet, Bauzing, Haag, 
 Germannsdorf u. a. Ortsteile)
• Hinterschmiding
 (Sonndorf u. a. Ortsteile)
• Hohenau (Kirchl, Saulorn)
• Hutthurm (Ortsbereich, Lebersberg)
• Mauth (Ortsbereich, Zwölfhäuser)
• Neukirchen vorm Wald (Ortsbereich, 
 Witzling)
• Neureichenau (Ortsbereich, 
 Binderberg)
• Neuschönau
 (Ortsbereich, Katzberg, Grünbach)
• Obernzell (Ortsbereich)
• Perlesreut (Ortsbereich, Maresberg)
• Riedlhütte (Ortsbereich, Reichenberg)
• Ringelai (Ortsbereich, Kühbach)
• Röhrnbach (Ortsbereich, 
 Höbersberg, Alzesberg)
• Ruderting (Ortsbereich)
• Saldenburg (Stadlsiedlung)
• Schönberg
 (Ortsbereich, Eberhardsreuth
 Saunstein u. a. Ortsteile)
• Spiegelau
 (Klingenbrunn u. a. Ortsteile)
• St. Oswald (Ortsbereich)
• Thurmansbang (Solla)
• Thyrnau (Zwecking)
• Tiefenbach (Ortsbereich, Allerting,
 Haselbach)
• Tittling
 (Preming, Eisensteg u. a. Ortsteile)
• Untergriesbach (Schaibing, 
 Ziering)
• Waldkirchen
 (Stadtgebiet, Wotzmannsreut, 
 Schiefweg, Stierberg u. a. Ortsteile)
• Wegscheid
 (Ortsbereich, Meßnerschlag)
• Witzmannsberg (Ortsbereich)

Sanitätshaus Fürst GmbH
Kl. Klingergasse 10 • 94032 Passau • � 0851/931430
Fil. Schwarzmaierstr. 10a • 94481 Grafenau � 08552/671

Elektronik

Sanitätshäuser

Sanitätshaus Mais
Passau • Josef Großwald-Weg 1
� 08 51 / 988 28 - 0
Filialen: Pocking • Osterhofen • Vilshofen • Waldkirchen

Elektro Meisl
elektro.meisl@t-online.de · www.Elektro-Meisl.de
Elektroinstallation · Werkzeuge · Maschinen
Techn. Artikel · Kundendienst-Stützpunkt für Atlas-Copco, 
AEG, Makita Werkzeuge
Wotzmannsreut 7, 94065 Waldkirchen
� 08581 / 2117, Fax 2346
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Unterricht

WIR MACHEN 
ZEITUNG. 

www.dieneuewoche.deZu verkaufen
Schlafcouch terracotta 3 Sitzer, 
ausziehb., neu, gü. Tel. 08593/8192

Winterreifen
Neuw. WR a.F. 175/70 R13 sowie 
145/ 70 R13 gü. Tel. 08593/8192

Wohnwand Mahagoni Vollholz, 
360 l x 210 h x 35 t cm 199,- € 
Tel. 08581/4517 ab 20 Uhr

Kaufgesuche

Stellenmarkt

Aushilfs- und Teilzeit-
bedienung gesucht 
Gaststätte Kirchenwirt 

Ringelai
Tel. 08555 8475

Ich poliere Ihren Marmor, 
Terrazzo, Stein, Reinigung

u. Imprägnierarbeiten,Stein-
sanierung, Terrassenreinigung 

Mobil: 0173 3160861

Dienstleistungen

Wir können Ihre Beilagen in über
2.500.000 Haushalten verteilen.
Fragen Sie einfach nach unter
Telefon 08505/86960-0

Beilagen
Raiffeisenmarkt Passau-Nord, Tittling
Wensauer Com-Systeme, Grafenau
Metzgerei Smitka, Röhrnbach
Autohaus Krammer, Schönberg

1

KLEINANZEIGENBESTELLSCHEIN
1 Zeile
1,35 €

2 Zeilen
2,20 €

3 Zeilen
2,95 €

4 Zeilen
3,80 €

5 Zeilen
4,60 €

6 Zeilen
5,40 €

für priv. Kleinanzeigen - Chiffrezusendung gegen € 5,-- möglich

Vor-/Zuname

Straße

PLZ/Ort

BIC

IBAN

Bank

Abbuchen

Scheck

bar bez.

Ab 7. Zeile je + 0,80 € je weitere Zeile - Kleinanzeigen können auch als einfacher Text eingeschickt werden - 1 Zeile entspricht 20 Zeichen

Telefon +49 (0) 85 05 / 8 69 60 - 0 oder Telefax +49 (0) 85 05 / 8 69 60 - 27

Kaufgesuche

Ich poliere Ihren Marmor, 
Terrazzo, Stein, Reinigung

u. Imprägnierarbeiten,Stein-
sanierung, Terrassenreinigung 

Mobil: 0173 3160861

Dienstleistungen

☎ ☎24 h     Blitzkredite 24 h

   ■ Auskunftsfrei     bis € 10.000,- in bar
  ■ € 3.000,-   schon ab € 39,- im Monat
  (eff. Zins u. Zinsbindung auf Anfrage)

030/2 83 95 53 55
verm. SpreeFinanzService. PSF. 10063 Berlin.

Kapitalmarkt

Stellenmarkt Vermietung/Gesuche
Innernzell: 89 m2 Whg., EBK, 
Balkon, z. verm. Tel. 08554/849
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Briketts - Pellets
Brennholz

Tel. 0151 57810737

Rettungsleitstelle

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst

Krankentransporte
 Stadler

Deutschlandweit unter der:

116 117

0 85 51 / 192 18

Rund um die Uhr - Europaweit:

112
(ohne Vorwahl)

SERVICE

Wir machen

Zeitung. 
www.muw-zeitschriftenverlag.de

Zu verkaufen
Holzheizkessel Bj. 2006 15 kW, 
VB 1.200,- € Tel. 0170/659881

Kaufe alle Kindersachen,
Gr. 50 - 176 auch Zubehör gegen
Sofortzahlung Tel. 09903/941040

Neuw. Köppl Wipp-Säge ø 70 cm
Preis 300,- Tel. 08554/624

Wir machen Zeitung. 
www.muw-zeitschriftenverlag.de
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...sucht Austräger (m/w)
• Büchlberg
 (Eberhardsberg u. a. Ortsteile)
• Freyung
 (Aigenstadl, Köppenreuth,
 Linden, Neureut)
• Grafenau
 (Stadtgebiet, Bärnstein, Ober-/

Unterhüttensölden u. a. Ortsteile)
• Grainet
 (Vorderfreundorf u. a. Ortsteile) 
• Haidmühle (Ortsbereich)
• Hauzenberg
 (Stadtgebiet, Bauzing, Haag, 
 u. a. Ortsteile)
• Hinterschmiding
 (Sonndorf u. a. Ortsteile)
• Hohenau (Kirchl, Saulorn)
• Hutthurm (Lebersberg und 
 Lebersberger Feld)
• Mauth (Ortsbereich, Zwölfhäuser)
• Neureichenau (Ortsbereich)
• Neuschönau
 (Ortsbereich, Katzberg, Grünbach)
• Perlesreut (Ortsbereich, Maresberg)
• Riedlhütte (Ortsbereich, Reichenberg)
• Ringelai (Ortsbereich, Kühbach)
• Ruderting (Ortsbereich)
• Saldenburg (Stadlsiedlung)
• Salzweg (Straßkirchen)
• Schönberg
 (Ortsbereich, Eberhardsreuth
 Saunstein u. a. Ortsteile)
• Spiegelau
 (Klingenbrunn u. a. Ortsteile)
• St. Oswald (Ortsbereich)
• Thurmansbang (Solla)
• Thyrnau (Ortsbereich, Zwecking)
• Tiefenbach (Ortsbereich, Allerting,
 Haselbach)
• Tittling
 (Ortsbereich, Preming, 

Eisensteg u. a. Ortsteile)
• Waldkirchen
 (Stadtgebiet, Wotzmannsreut, 
 Schiefweg, Stierberg u. a. Ortsteile)
• Witzmannsberg (Ortsbereich)

Wir können Ihre Beilagen in über
2.500.000 Haushalten verteilen.
Fragen Sie einfach nach unter
Telefon 08505/86960-0

Beilagen

Waldwärts
Raiffeisenmarkt Passau-Nord, Tittling
Raiffeisen Kunden-Journal
Bäckerei Wagner / Metzgerei 
Rostenstingl, Hutthurm
Schulberg Apotheke, Grubweg
Info-Blatt, Röhrnbach

Sanitätshaus Fürst GmbH
Kl. Klingergasse 10 • 94032 Passau • � 0851/931430
Fil. Schwarzmaierstr. 10a • 94481 Grafenau � 08552/671

Elektronik

Sanitätshäuser

Sanitätshaus Mais
Passau • Josef Großwald-Weg 1
� 08 51 / 988 28 - 0
Filialen: Pocking • Osterhofen • Vilshofen • Waldkirchen

Elektro Meisl
elektro.meisl@t-online.de · www.Elektro-Meisl.de
Elektroinstallation · Werkzeuge · Maschinen
Techn. Artikel · Kundendienst-Stützpunkt für Atlas-Copco, 
AEG, Makita Werkzeuge
Wotzmannsreut 7, 94065 Waldkirchen
� 08581 / 2117, Fax 2346
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Brennholz

BRENNHOLZ ofenfertig
Tel. 0160 187 2301 oder  0160 800 1312

Verschiedenes
Suche Person, mit EDV-
Kenntnissen für Arbeiten mit 
Internet Tel. 08504/5897

Verwöhnmassagen, zärtlich und 
einfühlsam Tel. 0160/7922061

2 Zi-Whg in FRG-Geyersberg zu 
verm. Miete VB. Tel. 089/4306036

Schönberg: Sonnige 4-Zi-DG-Woh-
nung, 70 m2, EBK, Garage ab 01.07. 
o. früher zu verm. Tel. 08554/2989

VERSCHIEDENES

DIENSTLEISTUNGEN

1

sunshine-casting.com

Die größte Casting-Agentur 
für Kinder & Jugendliche sucht 
dringend für große KINO-, TV-

Produktionen und Fotowerbung 
neue Gesichter. 

Info: 0 22 34/9 79 38-14

KINDER-CASTING
in Waldkirchen am 10.05.

Die größte Casting-Agentur
für Kinder  & Jugendliche sucht 
dringend für große KINO-, TV-

Produktionen und Fotowerbung 
neue Gesichter.

Info: 0 22 34/9 79 38 14

KLEINANZEIGEN

Attr. Frauen su. Männer 
für gemeinsame Zukunft. 
PV T. 08452/70041

BEKANNTSCHAFTEN

Talentscouts sind am 10. Mai in Waldkirchen

Lina posierte für die Pampers-
Werbung, Marlon spielte bei 
der RTL-Serie Cobra 11 mit 
und Natalie bekam die Rolle 
der Terry im Kinofilm „Wilde 
Kerle 5“…  Am 10. Mai sucht 
Sunshine-Casting, Deutsch-
lands größte Kinder-Casting 
Agentur, in Waldkirchen 
Babys, Kinder, Jugendliche 

und Erwachsene für Mode, 
Filme, Fernsehbeiträge, TV-
Spots und Werbeshootings. 
Wer am Casting teilnehmen 
möchte, kann sich unter 02234 
9793814 oder casting@sunshi-
ne-casting.com melden.
Mehr Informationen gibt 
es unter www.sunshine-
casting.com

Casting für TV, Film & Werbung
Anzeige
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wir machen zeitung
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wir machen fl yer

2

AUSGEZEICHNET 
AUSGESTATTET.
Der SEAT Leon.

ERLEBEN SIE DEN SEAT LEON JETZT BEI EINER PROBEFAHRT.

Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

SEAT Leon 1.4 TSI Start&Stop 92 kW (125 PS) 
Kraftstoffverbrauch: innerorts 6,7, außerorts 4,3, kombiniert 5,2 l/100 km; CO2-Emissionen: kombiniert 
120 g/km; Effi zienzklasse: C.

Goldener Steig 40, 94116 Hutthurm, Tel. 08505 9000-28, Fax 08505 9000-81

GANZ EINFACH 
EINSTEIGEN
FÜR NUR 

19.490 €

/ TEMPOMAT

/ CLIMATRONIC

/ SPORTFAHRWERK

/ 17" LEICHTMETALLRÄDER

LIONS-CLUB BAD FÜSSING
Sinfonisches Blasorchester Landkreis Passau
Samstag, 09. Mai 2015 – 19.30 Uhr, Großer Kursaal
BAD FÜSSING

Infos und Karten: 
Kur- und GästeService Bad Füssing Tel. 08531/975522
Modehaus Ragaller, Pocking Tel. 08531/91630

LIONS-CLUB BAD FÜSSING 

Leitung: Hans Killingseder

Sopran: Natalie Stahl Niederhofer
(Staatsoper Leipzig, Kulturpreisträgerin des Lankreises Passau)

Moderation: Dr. Wilfried Hartleb

Schirmherr: Landrat Franz Meyer

Samstag, 09. Mai 2015Samstag, 09. Mai 2015Samstag, 09. Mai 2015Samstag, 09. Mai 2015Samstag, 09. Mai 2015Samstag, 09. Mai 2015
19.30 Uhr, Großer Kursaal19.30 Uhr, Großer Kursaal19.30 Uhr, Großer Kursaal

BAD FÜSSINGBAD FÜSSINGBAD FÜSSING

Sinfonisches BlasorchesterSinfonisches BlasorchesterSinfonisches Blasorchester
Landkreis PassauLandkreis PassauLandkreis Passau

Infos und Karten: Kur- und GästeService Bad Füssing Tel. 08531/975522

 Modehaus Ragaller, Pocking Tel. 08531/91630 
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